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Als eine der größten Fachpraxen für Implantologie in Deutschland 
genießt „Dr. Bayer und Kollegen“ national und international hohes 
Ansehen – in allen Bereichen der Zahnmedizin. Unser Ärzte-Team  
steht in ständigem Austausch mit erfahrenen Spezialisten weltweit  
und behandelt nach neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen.
 
Eine interdisziplinäre Kooperation mit Kliniken und Fachärzten 
gewähr leistet kompetente, umfassende und individuelle 
Therapieformen. Erleben Sie die Faszination innovativer 
Behandlungskonzepte – für ein gesundes, strahlendes Lächeln.

ZAHNKOMPETENZ IN LANDSBERG –
WEIL ERFAHRUNG ZÄHLT

Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis 
Dr. F. Kistler · Dr. S. Kistler  · Dr. A. Elbertzhagen · Dr. I. Frank · PD Dr. J. Neugebauer

 Von-Kühlmann-Str. 1 · 86899 Landsberg am Lech · Fon 08191 947666-0 · Fax 08191 947666-95 
www.implantate-landsberg.de
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Unsere Schwerpunkte:

n  Implantologie 
n  3D-Diagnostik
n  Oralchirurgie
n  Ästhetische Zahnmedizin 
n  Komplikationsmanagement

 
n  Parodontologie
n  Endodontie 
n  Prophylaxe
n  Prothetik
n  Angstpatienten
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Daher würden wir uns sehr freuen, wenn sich Mitglieder 
finden, die auch etwas bewegen möchten. Ihr könnt euch 
jederzeit an uns wenden, per Mail, Telefon und auch im 
gemeinsamen Gespräch. Also „Nur Mut“, es lohnt sich, vor 
allem aber auch für unseren Nachwuchs.

Die Entwicklung in der letzten Saison findet ihr im 
Anschluss in unserer neue PLLAY!.

Wir freuen uns auf die Saison 2019/2020 und wün-
schen allen Basketballfreunden viel Spaß mit der neuen 
PLLAY! und den sicherlich spannenden Spielen unserer 
Mannschaften! Vielleicht winkt ja noch ein Aufstieg!

In der Hoffnung, euch bald in der Halle zu treffen – ganz 
gleich ob als Fan, Mitglied oder Spieler-, verbleiben wir
Mit sportlichen Grüßen
Euer Vorstand

Keine Saison ist wie die andere. Das können wir im nun 
schon vierten Jahr der Vorstandschaft aus vollem Herzen 
bestätigen. 
60 Jahrfeier, Abstieg in die Bayernliga, souveräner zweiter 
Platz in der Bayernliga, ???

Aber vieles ändert sich auch nicht, wie z. B.:
Organisation der PLLAY, Rekrutierung der Trainer und 
Mannschaftsbetreuer, Hallenbelegungspläne machen, 
Mannschaftsmeldungen, Nachwuchsarbeit, Finanzen, 
Schiedsrichterplanung, Catering und Events organisieren, 
Sicherung der Sponsoren und und und… 

Eine ordentliche Aufgabenliste, die ohne die Arbeit, das 
Engagement und die Hingabe des gesamten Vorstands 
nicht möglich ist. Aber alle Aufgaben werden leichter, 
wenn man sie auf viele Schultern verteilen kann. Und 
genau das macht einen Verein aus. Ein Verein ist kein 
Fitnesszentrum, in dem man seinen Beitrag bezahlt und 
Leistungen dafür in Anspruch nimmt. An einem Verein 
verdient keiner! Und das ist unser Anliegen in diesem 
Vorwort: Engagiert euch! Jeder findet im Allgemeinen 
auch Aufgaben, die ihm Spaß machen und ab und zu ist 
auch mal ein Wechsel gut.

B a c k c o u r t

Liebe Basketballfreunde,
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Klaus-Peter Brakel Jürgen Siegwardt

Keine Saison ist wie die andere. 
der Vorstandschaft 

Liebe Basketballfreunde,

Hauptstraße 38 · 86899 Landsberg/Erpfting
Telefon 08191/59598 · Telefax 08191/59586

Info@holzbau-reisach.de · www.holzbau-reisach.de
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Einen guten Start und eine ähnlich gute, eine mindestens 

genauso erfolgreiche neue Saison, wünsche ich dem Lands-

berger Basketballteam, das bei der Vergabe des Meister-

titels wieder ein ernstes Wort mitreden dürfte. Auch allen 

Damen-, Herren- und vor allem auch den Nachwuchsmann-

schaften, mit allen Trainern und Betreuern, wünsche ich 

auch für die neue Spielzeit 2019/20 wieder viel Erfolg und 

Spaß bei ihrem rasanten Sport. Bleibt mir noch, mich sehr 

herzlich zu bedanken bei allen, die sich bei der DJK Lands-

berg mit so viel Herzblut engagieren, nicht zuletzt auch bei 

den Sponsoren und den vielen Basketballfans. 

Ihr
 

Thomas Eichinger 

Landrat

Es war nach dem Abstieg aus der Regionalliga eine 

wirklich tolle und erfolgreiche erste Bayernligasai-

son der Heimerer Schulen Baskets. Nur knapp hin-

ter Meister und Aufsteiger Unterhaching - aber mit 

großem Abstand auf das weitere Verfolgerfeld -  hat 

das Team von Coach Ryan Broker den beachtlichen 

zweiten Abschlussrang belegt. Auch wenn es mit 

dem sofortigen Wiederaufstieg nicht auf Anhieb 

geklappt hat, gab es doch völlig zurecht viel Lob 

für die konstant guten Leistungen der Landsberger 

Basketballer. 

Ihr

mindestens 

Lands-

www.landsberg.de

Landsberg genießen, 
entdecken und erleben

Verwunschene Gassen, romantische 

Plätze und besondere Läden, bietet 

die Stadt Landsberg am Lech ihren 

Freunden und Besuchern!



Liebe Basketballerinnen und Basketballer, 

liebe Basketballfans, 

die vergangene Saison war an Spannung 

kaum zu überbieten. Die Meisterschaft war 

für die Mannschaft der Herren 1 zum Grei-

fen nahe. Doch das Team musste sich nach 

einem Spiel auf sehr hohem Niveau dem am-

tierenden Meister knapp geschlagen geben. 

Die Herren 1 wurden mit gutem Abstand zu 

den nächsten Mannschaften Vizemeister in 

der Bayernliga. Hierzu meinen ganz herzli-

chen Glückwunsch! 

Der Erfolg der Mannschaft ist sicherlich 

auch auf ein straffes Trainingsprogramm zu-

rückzuführen. Mit dem neuen Trainer, Ryan 

Broker, einem leidenschaftlichen Basketball-

spieler, hat sich die Mannschaft deutlich ge-

festigt und verbessert. Insgesamt trainierte 

die Mannschaft nun drei Mal die Woche! 

Die Mühen haben sich gelohnt. In ihrer ers-
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G r u s s w o r t  d e s  O b e r b ü r g e r m e i s t e r s  M a t h i a s  N e u n e r

ten Saison in der Bayernliga zeigte die Mannschaft konti-

nuierlich gute Spiele, Zusammenhalt und vor allem auch 

Freude am Spiel. Ich hoffe, dass die Mannschaft mit der 

gleichen Energie und Willenskraft in die nächste Saison 

startet.

Auch für die anderen Mannschaften verlief die vergange-

ne Saison spannend, mit Höhen und Tiefen. Die meisten 

konnten jedoch einen Platz im Mittelfeld sichern.

Besonders erfreulich fi nde ich wie sehr dem Verein die Ju-

gendarbeit am Herzen liegt. Und das schon über viele Jah-

re hinweg. In den Nachwuchs wird viel Zeit, Energie und 

Freude gesteckt. Eigene Spieler werden für die Zukunft 

von klein auf gefördert. Bestes Beispiel ist das Landsber-

ger Talent Leonie Fiebich. Ihre Karriere begann beim DJK 

und heute spielt sie in der U20-Nationalmannschaft und 

kämpft in Bangkok um den WM-Titel. 

Mein besonderer Dank gilt den Trainern, die einen Teil des 

Sportunterrichts an Grundschulen übernehmen, um den 

Kindern den Basketballsport zu vermitteln. Dafür mein 

herzlicher Dank! So lässt sich sicherlich auch der erfreuli-

che Zuwachs bei den Bambini und der U10 erklären. 

Der Spaß kommt im Verein nicht zu kurz. So werden im-

mer wieder Events, wie das Streetballturnier organisiert, 

die die Freude am Basketball und am Mannschaftssport 

vermitteln. 

Ich bedanke mich an dieser Stelle ganz herzlich bei allen 

Vereinsmitgliedern, der Vorstandschaft, den Sponsoren, 

Förderern und den zahlreichen fl eißigen Helferinnen und 

Helfern, die zum Erfolg des DJK Landsberg Basketballclub 

e.V. beitragen.

Ich wünsche den Spielerinnen und Spielern eine erfolgrei-

che und vor allem verletzungsfreie Saison. Den Fans wün-

sche ich spannende und faire Spiele. Feuern Sie Ihr Team 

an und sorgen Sie für mitreißende Stimmung!

Ihr

Mathias Neuner

Oberbürgermeister der Stadt Landsberg am Lech

auch 

rückzuführen. 

Broker

spieler

festigt 

die 

Die 
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HAUPTZIEL 
VERFEHLT – 
ABER SEHR VIEL 
ERREICHT!

Nach dem Abstieg aus der Regionalliga 2 in die Bayernli-

ga in der Vorsaison war das Ziel für die Saison 2018/19 

schnell gefunden: Direkter Wiederaufstieg in die Regional-

liga 2! Für dieses Ziel wurde in der Saisonvorbereitung viel 

getan. Eine der wichtigsten Entscheidungen war sicher mit 

Ryan Broker einen neuen Coach zu engagieren. Dies konn-

te und sollte nicht bedeuten, dass Vereinsikone Michael 

Teichner fortan nichts mehr mit der Teamführung zu tun 

hatte. Vielmehr war von Anfang an klar, dass es ein Team 

Ryan Broker - Michael Teichner geben würde. Dies schon 

allein deshalb, weil Ryan Broker, der seinen Lebensmittel-

punkt bisher in Alaska hat, erst unmittelbar zum ersten 

Saisonspiel nach Deutschland kommen konnte. In Folge 

fand die gesamte Saisonvorbereitung unter der Leitung 

von Michael Teichner statt.
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Herren I
Bayernliga

steckbrief

Trainer:
Ryan Broker
Herren1@djk-landsberg.de
Trainingszeiten: 20:00 - 21:30 UhrMontag, Mittwoch, Freitag

IHS  = Halle an der Isidor-Hipper-Straße DZG  = Dominikus Zimmermann Gymnas.SPZ  = Sportzentrum )

H e r r e n  R ü c k b l i c k
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regulären 

für 
spä-

orliebe für den Sport entdeckt.

schätzen 
können 

Übungen, Stär-
ken aber auch Schwächen der Kinder aufmerksam.

kön-

fortführen dürfen 
so weiter mit viel Spaß verbreiten dürfen. 

S a i s o n r ü c k b l i c k  H e r r e n  I
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S a i s o n r ü c k b l i c k  H e r r e n  I

Anders als in der Vorsaison stand zumindest der Kern des 
Teams, dass die Mission Wiederaufstieg angehen wollte, 
recht früh fest. Mit Niklas und Paul Brakel, Willi Dressler, 
David Geiger, Marc-Oliver Siegwardt, Micheal Teichner 
und auch Sharif Hudson gaben sieben Spieler aus dem 
Kader, der in der vierten Saison so unglücklich abgestie-
gen war, frühzeitig ihre Zusage, weiter an Bord zu sein. 
Dazu kam als eine sehr wichtige Komponente Rekonva-
leszent Lukas Klocker, der fast die gesamte Vorsaison ver-
letzt ausgefallen war. Von Anfang an war Ryan Broker, als 
Spielertrainer vorgesehen, der sich mit seinen 2,08 m Län-
ge noch als wichtige Verstärkung für das Team heraus-
stellen sollte. Mit Philipp Gatza und Joan De Salas Valdez 
stießen zwei Spieler hinzu, die bereits in der Jugend hier 
Landsberg gespielt hatten. Dazu kam Christoph Hornung, 
der aus familiären Gründen von Augsburg nach Lands-
berg zog, und Dzamil Razmiar aus der eigenen Jugend, 
der im Vorjahr in der Herren 2 gespielt hatte. Im Laufe 
der Saison stieß noch Chamati Abdelilah, der aus Italien 
in die Region zog, zum Kader hinzu. In Summe umfasste 
der Kader somit 14 Spieler, von denen zum ersten Saison-
spiel zwölf spielberechtigt waren. Die Tatsache, dass bei 
diesem nicht gerade üppigen Kader über alle 22 Saison-
spiel im Schnitt 11,3 Spieler auf dem Spielbogen standen, 
belegt neben dem weitest gehenden Ausbleiben von Ver-
letzungen, den guten Teamgeist und das hohe Commit-
ment der Spieler für die Mannschaft, was sich auch schon 
während der Vorbereitung mit einer konstant hohen Trai-
ningsbeteiligung zeigte.
Hochmotiviert und bestärkt durch gute Ergebnisse in den 
Vorbereitungsspielen, fuhr das Team am 29. September 
2018 zum Saisonauftakt nach Wasserburg, wo der Tabellen-
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zweite der Vorsaison als Gastgeber wartete. Hier vor Ort 
stieß auch Coach Ryan Broker, der erst zwei Tage zuvor 
aus Alaska angereist war, erstmals zum Team. 

Gecoacht wurde das Team allerdings 
zunächst von Michael Teichner, 
der daher auch selbst sehr wenig 
spielte. Das Team erwischte ei-
nen guten Start, ging schnell in 
Führung und hielt diese Führung 
auch bis zur Halbzeit. Mit einer 

sechs Punkte Führung ging man 
in die Pause. Doch nach dem Sei-

tenwechsel kippte das Spiel. Die Gast-
geber trafen plötzlich von der Dreierlinie 

und gewannen am Ende mit fünf Punkten 
Vorsprung. Nicht nur der neue Coach kam zu 

dem Ergebnis, dass diese Niederlage nicht notwen-
dig gewesen wäre. Positiv zu vermerken blieb, neben 

Topscorer Sharif Hudson konnten sich sieben wei-
tere Spieler in die Scorerliste eintragen

Nach der ersten Trainingswoche mit Coach Ryan Broker 
ging es zum nächsten Auswärtsspiel zur zweiten Mann-
schaft von Schwabing. Gegen das vom Landsberger Phil-
ipp Burger gecoachte Team ging der Start deutlich dane-
ben. Mitte des ersten Spielabschnitts lag das Team bereits 
mit acht Punkten hinten. Eine deutliche Ansage des Coa-
ches sowie die Umstellung auf Zonenverteidigung brach-
te die Wende in diesem Spiel. Das zweite Viertel ging mit 
26:15 deutlich an Landsberg. Den so erreichten sieben 



HIRSCHVOGEL
FÄHRT FAST
ÜBERALL MIT.

Wir sind für die Automobilindustrie der Entwicklungspartner und Ferti-

gungsspezialist in den Verfahren Massivumformung und Weiterverede-

lung. Kein Wunder also, dass in fast jedem Automobil der Welt ein Bauteil 

von uns mitfährt.

www.hirschvogel.com
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Punkte Vorsprung hielt das Team bis zum Ende des Spiels 
(76:83) und nahm die ersten zwei Punkte mit nach Hau-
se. Größten Anteil an dem Sieg hatte sicher Sharif Hud-
son, der unglaubliche 43 Punkte erzielte.
Eine Woche später stand im Landsberger Sportzentrum 
das erste Heimspiel der Saison an. Zu Gast waren die Auf-
steiger aus Heising-Kottern. Das Spiel war von Beginn an 
eine klare Angelegenheit für die Heimerer Schulen Bas-
kets, dass alle vier Viertel für sich entscheiden konnte und 
am Ende mit 83:71 gewann. Wie schon in den ersten bei-
den Spielen konnte sich Sharif Hudson als Spielgestalter 
und Topscorer auszeichnen. Daneben lieferte Philip Gatza 
mit 15 Punkten eine starke Partie.
Beim Gastspiel bei den Helenen München setzte das 
Team erstmals richtig die Philosophie seines neuen Trai-
ners um: Play fast and win! Von Beginn an war die Mann-
schaft den Gastgebern in allen Belangen überlegen. 
Hierbei konnten die Helenen besonders den fast breaks 
unseres Teams wenig bis nichts entgegensetzen. Neuling 
Christoph Hornung konnte sich in diesem Spiel erstmals 
richtig in Szene setzen. Neben 14 eigenen Punkten setzte 
er seine Kameraden immer wieder gut ein, sodass diese 

den Ball im Korb unterbringen konnten. Erstmals selbst 
aktiv sein durfte Coach Ryan Broker, der auch gleich seine 
ersten Punkte erzielte. Am Ende freute er sich über einen 
deutlichen 84:52 Sieg seines Teams.
Auch im zweiten Heimspiel der Saison Ende Oktober ge-
gen ESV Staffelsee konnten die Heimerer Schulen Baskets 
wieder einen Sieg einfahren. Allerdings war das ein har-
tes Stück Arbeit und am Ende eine Zitterpartie. Die ersten 
beiden Viertel wurden jeweils klar gewonnen. Die 38:24 
Halbzeitführung ließ eigentlich einen klaren Sieg erwar-
ten. Doch nach dem Wechsel verlor das Team von Coach 
Broker phasenweise völlig den Faden. Staffelsee verkürzte 
Punkt um Punkt, sodass die Führung nach dem dritten 
Viertel auf fünf Punkte zusammengeschmolzen war. Im 
letzten Abschnitt bauten vor allen Dingen Sharif Hudson 
und Ryan Broker die Führung nochmals auf elf Punkte 
aus. In den letzten Minuten deckten die Gäste wieder eine 
Landsberger Schwäche auf und trafen beinahe nach Be-
lieben von der Dreierlinie. Am Ende blieb ein glücklicher 
69:67 Sieg. In der Tabelle lagen die HSBler erstmals auf 
dem 2.Platz.

nd überzeugt?
Na dann bis nächsten Donnerstag!Na dann bis nächsten Donnerstag!
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Möbelhaus Heimerer GmbH · 86899 Landsberg · Münchner Str. 32

Tel. 08191/2349 · www.moebel-heimerer.de · vor dem Haus

Bereits vor der Reise zum nächsten Auswärtsspiel in Un-
terhaching war klar, dass das ein sehr schwerer Gang 
werden würde. Die Analyse aller verfügbaren Informati-
onen über das junge Unterhachinger Team machte klar, 
das Team ist deutlich besser als der aktuelle Tabellenplatz 
4 es vermuten lässt. Der Start war gut für Ryan Broker‘s 
Team. Nach 2 Minuten lag es mit 4:0 in Führung. Das 
sollte jedoch die einzige Führung des gesamten Spiels 
bleiben. Der Rest des ersten Viertels verlief desaströs. 
30:17 ging dieser Durchgang an die Hausherren. Der 
Rest des Spiels verlief deutlich ausgeglichener. Am Ende 
siegte die mit ehemaligen Bayern München JBBL-Spielern 
gespickte Unterhachinger Mannschaft mit 103:83 auch 
in dieser Höhe verdient.
War die Niederlage in Unterhaching nicht unerwartet und 
auch verdient gewesen, so war das, was eine Woche spä-
ter in Gröbenzell bei Slama Jama folgte umso unerwarte-
ter und unnötig. Zur Halbzeit lagen Broker und sein Team 
noch mit 39:35 in Front. Die Halbzeitansprache und das 
was sich das Team vorgenommen hatte, sah ganz klar ei-
nen weiteren Ausbau dieser Führung vor. Doch nach der 
Halbzeit wurden die Landsberger kalt erwischt. Die Haus-
herren verkürzten nicht nur den Rückstand, sondern 
zogen an den Gästen aus der Lech-
stadt vorbei und lagen zum Ende 
des dritten Viertels neun Punkte 
vorn. Zwar kämpfte das Team 
von Kapitän Michael Teichner in-
tensiv und konnte den Rückstand 
verkürzen, jedoch auf weniger als drei Punkte kam 
man nicht mehr heran. Am Ende ging dieses Spiel 
unnötig mit 75:79 Punkten verloren. 
Anfang Dezember ging es dann nach Rosen-
heim. Die Mannschaft und ihre zahlreichen im 
Bus mitgereisten Fans verbanden diese Reise 
mit einem Besuch des Rosenheimer Weih-
nachtsmarktes vor dem Spiel. Der Duft 
von Glühwein und sonstigen Leckereien 
schien Christoph Hornung richtig be-
lebt zu haben. Er lieferte sein bisher 
stärkstes Spiel ab und schaffte es mit 
17 Punkten sogar fast Sharif Hud-
son (19) von der Topscorerposition 
zu verdrängen. Das Spiel verlief in 
Summe allerdings recht unspek-
takulär. Landsberg setzte sich 
in den ersten drei Vierteln je-
weils klar durch und führte 
vor dem letzten Durch-

gang mit 57:34. Coach Broker nutze die Gelegenheit sei-
nen jüngeren Spielern viel Spielzeit zu geben. Dies führte 
zunächst zu einer Verkürzung des Vorsprungs. Doch der 
Rest des letzten Viertels verlief wieder ausgeglichen, so-
dass das Team Heimerer Schulen Baskets am Ende hoch-
verdient mit 17 Punkten Vorsprung (52:69) gewann und 
das folgende Abendessen gemeinsam mit den mitgereis-
ten Fans genießen konnte.
Zum letzten Heimspiel des Jahres kam am 8. Dezember 
das Team vom TV Traunstein ins Landsberger Sportzent-
rum. Das Spiel verlief den Tabellenständen entsprechend 
recht einseitig. 

S a i s o n r ü c k b l i c k  H e r r e n  I
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Im ersten Viertel konnten die Gäste noch mithalten. Doch 
im zweiten Spielabschnitt setzte sich das Broker-Team 
mit 16 Punkten in Front. Die letzten beiden Durchgänge 
verliefen dann ausgeglichener, aber Landsberg hatte das 
Spiel jederzeit unter Kontrolle. Am Ende stand ein ver-
dienter 67:48 Sieg. Neben Sharif Hudson, der wie bisher 
bei allen Spielen Landsberger Topscorer war, setzte sich 
Spielertrainer Ryan Broker mit elf Punkten recht gut in 
Szene.
Am letzten Spieltag der Hinrunde musste das Landsber-
ger Team beim Drittletzten in Grünwald antreten. Alles 
andere als ein deutlicher Sieg sollte eine Überraschung 
sein. Diese Erwartung wurde auch über weite Teile des 
Spiels bestätigt. Zwar gingen die Gastgeber zu Beginn 
mit 5:0 in Führung, doch nach 3 Minuten übernahmen 
die Landsberger das Ruder und verbuchten schon bis zur 
ersten Pause eine 25:13 Führung für sich. Der zweite und 
dritte Spielabschnitt verlief zwar ausgeglichener, aber 
am Ende setzte sich Landsberg jeweils knapp durch. So 
gingen die Heimerer Baskets mit einem deutlichen 59:41 
Vorsprung ins letzte Viertel. 

Wieder gab der Coach seinen jungen Spielern viel Spiel-
zeit. Dies nutzten die jetzt immer aggressiver werden-
den Hausherren aus und verkürzten Punkt um Punkt. 
Doch der Landsberger Coach ließ seine junge Garde 
gewähren und wertvolle Erfahrungen sammeln. Trotz 
eines starken Endspurts der Grünwalder sicherten sich 
die HSBler mit 76:70 den achten Sieg in der Spielzeit.
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Das nominell erste Spiel der Rückrunde Anfang Januar 
gegen Wasserburg fiel dem Schneechaos zum Opfer. So 
starteten die Heimerer Schulen Baskets mit einer Woche 
Verspätung gegen Schwabing 2 ins neue Jahr. Aufgrund 
von vielen Krankheitsfällen war die Vorbereitung auf den 
Rückrundenstart alles andere als optimal verlaufen, wes-
halb Coach und Mannschaft einigermaßen nervös waren. 
Diese Nervosität zeigte sich auch zu Beginn des Spiels. 

Schwabing ging in Führung. Landsberg übernahm und 
setzte sich zwischenzeitlich schon mit zehn Punkten ab. 
Am Ende ging das erste Viertel nur knapp mit 21:17 an 
die Hausherren. Im zweiten Abschnitt sorgte vor allen 
Dingen ein gut aufgelegter Niki Brakel mit zwölf von ins-
gesamt 18 Punkten für den Unterschied. Da auch seine 
Teamkameraden immer wieder trafen, ging dieses Vier-
tel mit 31:18 deutlich an Landsberg. Der Rest des Spiels 
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Männern rund um Coach Broker von Beginn an einen 
harten Kampf. Im ersten Viertel wechselte die Führung 
mehrfach hin und her, bevor Landsberg mit 19:17 in die 
erste Pause gehen konnte. Direkt zu Beginn des zweiten 
Viertels konnte Landsberg auf elf Punkte davonziehen. 
Doch wer dachte, jetzt wäre der Knoten geplatzt, sah 
sich getäuscht. Die Helenen schlugen zurück und glichen 
zwischenzeitlich wieder aus. Mit vier Punkten Vorsprung 
konnten die Hausherren in die Halbzeitpause gehen. In 
der zweiten Halbzeit ging es genauso weiter: Landsberg 
zog davon, die Helenen München kamen wieder heran. 
Am Ende stand ein hart umkämpfter 79:76-Heimerfolg. 
Neben Topscorer Sharif Hudson und Ryan Broker zeichne-
ten sich diesmal Niki Brakel und Lukas Klocker mit jeweils 
13 Punkten besonders aus. 
Im darauf folgenden Auswärtsspiel beim ESV Staffelsee 
erwischten Ryan Broker und sein Team einen perfekten 
Start. 12:0 lagen sie nach der Hälfte des ersten Viertels 
in Führung. Der Rest dieses Abschnittes verlief ausgegli-
chen. Das Viertel ging mit 19:9 an Landsberg. Wie wenig 
eine 10-Punkte-Führung im Basketball wert ist, bewies 
sich im zweiten Spielabschnitt. Die Gäste waren plötz-
lich vollkommen von der Rolle und bei den Gastgebern 

Albert-Einstein-Str. 4

86899 Landsberg a. Lech

Telefon 08191/9166-0

Telefax 08191/9166-19

 Konditorei . CaféBäckerei

VON UNS GIBT’S 

DIE BROTZEIT IN 

DER HALBZEIT.*

*  Denn wie immer liefern wir zu allen Heimspielen 

Semmeln, Brot und leckere Backwaren.

verlief recht ausgeglichen. Aufgrund der starken ersten 
Halbzeit hieß es am Ende 97:78 für Landsberg. Erfreulich 
war, dass wieder fast alle eingesetzten Spieler mit Korber-
folgen beteiligt waren.
Auch beim nächsten Auswärtsspiel in Heising-Kottern 
punkteten wieder alle neun eingesetzten Spieler. Beson-
ders auszeichnen konnte sich diesmal wieder Chris Hor-
nung, der mit 19 Punkten und einer insoweit sehr starken 
Leistung auf sich aufmerksam machte. Das Spiel in Gän-
ze verlief über drei Viertel recht einseitig zugunsten der 
Gäste aus Landsberg. Trotz eines 15 Punkte-Rückstandes 
versuchten die Gastgeber im letzten Viertel noch mal al-
les, das Spiel zu drehen. Die Bemühungen des Aufstei-
gers zeigten Wirkung. Das Team von Coach Broker lies 
vieles zu, was es besonders im dritten Viertel unterbunden 
hatte. Trotzdem reichte es am Ende zu einem 86:76 Aus-
wärtssieg.
Das Hinspiel bei den Helenen aus München war eine 
sehr deutliche Angelegenheit. Auch die Tabellenpositio-
nierungen ließen eine klare Sache für die Heimerer Schu-
len erwarten. Doch manchmal kommt es anders als man 
denkt. Die Gäste, bei denen diesmal auch die Topscore 
Blesic und Rados mit von der Partie waren, lieferten den 
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viel beinahe jeder Wurf in den Korb. 26:12 ging 
das Viertel an die Hausherren, die zur Halbzeit 
mit 35:31 führten. In der Halbzeitpause machte 
Coach Broker seiner Unzufriedenheit deutlich Luft 
und rüttelte sein Team offensichtlich wieder wach. 
Kaum wieder auf dem Feld begannen die HSBler 
mit der Aufholjagd und gingen schon Mitte des 
dritten Viertels wieder in Führung, die sie für den 
Rest des Spiels nicht mehr abgeben sollten. Punkt 
für Punkt bauten vor allem Sharif Hudson, Ryan 
Broker und Lukas Klocker die Führung weiter aus. 
Am Ende stand ein verdienter 86:74 Auswärtssieg.
Am 16. Februar stand im Landsberger Sportzent-
rum das Spiel der Spiele auf dem Programm. Die 
Heimerer Schulen Baskets als Tabellenzweiter 
empfingen den Tabellenführer TSV Unterhaching. 
Um noch eine Chance auf den Aufstieg zu haben 
mussten die Landsberger mit 20 Punkten Unter-
schied gewinnen. Ein Viertel lang sah es so aus, als 
würde das Unmögliche möglich werden. Das jun-
ge Unterhachinger Team kam mit der Landsberger 
Zonenverteidigung überhaupt nicht zurecht. 
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Sharif Hudson und Lukas Klocker schafften mit ihrer Ag-
gressivität und Schnelligkeit einen Steal nach dem ande-
ren und versenkten die resultierenden Tempogegenstöße 

Lech-Apotheke Malteser-Apotheke

Lech-Apotheke °°° Marc Schmid e .  K.  ° °° Herkomerstraße 111 °°° 86899 Landsberg/Lech °°° Tel: 0 81 91 - 40 20

Malteser-Apotheke °°° Marc Schmid e .  K.  ° °° Hauptplatz  176 °°° 86899 Landsberg/Lech °°° Tel: 0 81 91 - 4 22 14

Medizin mit den 

besten Inhaltsstoffen.

Lech-Apotheke °°° Marc Schmid °°° Herkomerstr. 111 °°° 86899 Landsberg °°° Tel: 0 81 91 - 40 20

Die Apothekengruppe

im gegnerischen Korb. 26:15 führten die Broker Schütz-
linge nach dem ersten Viertel. Doch der Unterhachinger 
Coach fand in der kurzen Viertelpause die richtigen Ant-
worten und stellte sein Team sehr gut ein. Die folgenden 
drei Viertel gingen jeweils deutlich zugunsten des Tabel-
lenführers Unterhaching aus. Am Ende stand trotz der si-
cher besten Saisonleistung der Heimerer Schulen Baskets 
eine deutliche 78:95 Niederlage.
Mit der Heimniederlage gegen Tabellenführer Unterha-
ching war die Frage des Aufstiegs geklärt. Von nun an 
ging es für Broker und sein Team darum den zweiten 
Platz zu erobern und dem Publikum sehenswerte Spiele 
zu bieten. Die Erreichung beider Ziele bot sich direkt am 
nächsten Wochenende im Heimspiel gegen den aktuel-
len Tabellenzweiten Slama Jama Gröbenzell Gelegenheit. 
Aber anscheinend steckte dem Team die Niederlage vom 
letzten Wochenende noch in den Knochen respektive 
Köpfen. Da war wieder die alte Schwäche in der Verteidi-
gung gegen Dreierschützen und ehe man es sich versah 
ging das erste Viertel mit 15:29 zugunsten der Gäste aus. 
Bis zur Halbzeit konnte der Rückstand nur um zwei Punk-
te reduziert werden. Was dann folgte zeigt, dass das Team 
um Kapitän Michi Teichner inzwischen wirklich Stärke 
und Charakter hat. Mit 61:32 ging die zweite Halbzeit an 
die HSBler, die das Spiel damit mit 97:80 gewannen und 
den zweiten Tabellenplatz zurückeroberten. Neben unse-
ren beiden Amerikanern zeichneten sich diesmal wieder 
Chris Hornung und Mo Siegwardt unter den Körben aus.
Im dritten Heimspiel in Folge kam Anfang Februar der 
TV Memmingen zum Nachholspiel aus der Hinrunde in 
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  WIR BILDEN AUS!

  KOMM IN UNSER TEAM.
 

www.assner.de

die Isidor Hipper Halle in Landsberg. An ungewohnter 
Stelle sollte der nächste Sieg gegen eine Mannschaft aus 
dem oberen Tabellendrittel folgen. Hieran ließ das wieder 
von Sharif Hudson angeführte Team von Beginn an kei-
nen Zweifel. Alle vier Viertel gingen sehr deutlich an die 
Hausherren, die Memmingen mit einer 79:42 Niederlage 
nach Hause schickten. Niki Brakel hatte einen sehr guten 
Tag erwischt und konnte zweistellig punkten. Und auch 
die beiden Youngster Paul Brakel und David Geiger ka-
men zu Korberfolgen. 
Neuer Ort, neue Zeit, gleiches Spiel und gleicher Ausgang 
hieß es eine Woche später in Memmingen, wo das Rück-
spiel gegen den TV Memmingen stattfand. Auch auswärts 
kaufte die Broker-Truppe den Memmingern direkt im ers-
ten Viertel den Schneid ab. 8:24 ging dieser Durchgang 
an die Landsberger. Lediglich im zweiten Viertel konnten 
die Hausherren das Spiel einigermaßen ausgeglichen ge-
stalten. Am Ende gewannen die Gäste aus Landsberg, bei 
denen diesmal die „Senioren“ Joan De Salas, Willi Dress-
ler und Michi Teichner gut punkteten, auch diese Partie 
mit 37 Punkten Vorsprung. Mit 60:97 entführten die Hei-
merer Baskets die Punkte aus Memmingen.

Das Hinspiel in Rosenheim Anfang Dezember war eine 
recht einseitige Angelegenheit. Möglicherweise spielte dies 
im Hinterkopf unserer Spieler eine Rolle als Rosenheim zum 
Rückspiel in Sportzentrum kam. Vielleicht lag es auch an 
der ungewohnten Spielzeit freitagabends um 20:00 Uhr. 
Jedenfalls verlief das gesamte Spiel sehr ausgeglichen. Die 
fünf Punkte Führung zur Halbzeit wurde von Rosenheim in 
der zweiten Hälfte ausgeglichen. 62:62 nach 40 Minuten 
bedeutete Overtime! Erst jetzt wachten die Männer von 
Coach Broker auf und setzen sich schnell mit sieben Punk-
ten ab, um letztendlich mit 80:68 Punkten zu gewinnen. 
Am Ende konnte sich die Mannschaft bei Sharif Hudson 
bedanken, der diesmal sagenhafte 43 Punkte erzielte.
Zwei Tage später kam der TSV 1880 Wasserburg zum Nach-
holspiel wieder in die Isidor Hipper Halle. Der Tabellen-
zweite der Vorsaison war inzwischen deutlich in der Tabelle 
abgerutscht. Der Unterschied in der Tabellenposition zeigte 
sich dann auch sehr schnell im Spielverlauf. Bis zur Halb-
zeit wurde eine 29 Punkte Führung herausgespielt. Im drit-
ten Viertel übernahmen die Wasserburger etwas mehr die 
Regie und verbuchten diesen Abschnitt mit fünf Punkten 
für sich. Ryan Broker wollte unbedingt die 100 Punkte auf 
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dem Scoreboard sehen und peitschte sein Team, bei dem 
inzwischen überwiegen die jungen Spieler auf dem Feld 
standen, im letzten Abschnitt nochmals heftig an. Mit 
der Schlusssirene traf Chris Hornung, der mit 19 Punkten 
diesmal drittbester Werfer war, zum 100:74. Topscorer mit 
26 Punkten war jedoch Coach Ryan Broker selbst. Mit die-
sem Sieg war der zweite Tabellenplatz für die Saison gesi-
chert und die beiden letzten Spiele konnten entspannter 
angegangen werden.
Zum letzten Auswärtsspiel ging es zum TV Traunstein. Ob-
wohl im unteren Tabellen Abschnitt stehend und durch 
den Ausfall ihrer drei Topscorer stark geschwächt, verkauf-
te sich die junge Traunstein Truppe gut. Auf ein hart um-
kämpftes erstes Viertel (23:23) folgte ein fürchterlicher 
zweiter Spielabschnitt. Das Viertel Ergebnis von 8:4 für 
die Hausherren sagt alles. Zwar konnten sich die Heime-
rer Schulen Baskets in der zweiten Halbzeit noch deutlich 
durchsetzen und gewann schließlich mit 60:74, doch war 
das alles andere als eine Glanzleistung. Der Sieg war am 
Ende Niki Brakel zu verdanken, der im letzten Viertel ein 
„goldenes Händchen“ hatte und vier 3er versenkte.
Zum Saisonabschluss kam der TSV Grünwald, der bereits 
als Absteiger feststand, nach Landsberg ins Sportzent-
rum. Trotz des sehr unterschiedlichen Tabellenstandes 

entwickelte sich ein abwechslungsreiches Spiel. Zunächst 
waren die Hausherren deutlich überlegen und führten 
nach dem ersten Viertel bereits mit 24 Punkten. Im zwei-
ten Viertel hatte die junge Truppe, die jetzt spielte, etwas 
Probleme mit der aggressiven Spielweise der Gäste, die 
dadurch zur Halbzeit auf zwölf Punkte verkürzen konnten. 
Durch eine konzentrierte Leistung in der zweiten Halbzeit 
spielte das Team von Ryan Broker am Ende doch einen 
deutlichen 89:66 Sieg heraus.
Was bleibt, ist der Blick zurück auf eine gute Saison mit 
nur vier Niederlagen, von denen die beiden in Wasserburg 
und Gröbenzell sicher als unnötig bezeichnet werden kön-
nen. Es bleibt aber auch festzustellen, dass mit Unterha-
chingen sicher das beste Team der Liga aufgestiegen ist. 
Die „Korbjägerkanone“ der Liga jedoch ging mit 28,2 
Punkten pro Spiel an den Landsberger Gastspieler Sha-
rif Hudson – Gratulation! Die wichtigste Erkenntnis aus 
der abgelaufenen Saison ist jedoch, dass Landsberg mit 
dem neuen Coach Ryan Broker einen Volltreffer gelandet 
hat. Unter seiner Leitung hat das Team deutliche Schrit-
te in Qualität und Spielverständnis nach vorne gemacht. 
So freuen sich schon alle auf die nächste Saison mit dem 
„langen Kerl“ aus Alaska.
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S p i e l e r v o r s t e l l u n g

Marc Oliver SiegwardtMichael Teichner

Christoph Hornung Willi Dressler

Lukas Klocker

Niklas Brakel

Spieler-
vorstellung
2019/20
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S p i e l e r v o r s t e l l u n g

Ryan Broker

Paul BrakelDzamil Razmiar David Geiger

Joan De Salas Valdez Adelilah Chamati Gabriel_Bober
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Spielervorstellung 2019/20

Martin ScheuermannTobias SchelkleNikolas Fiebich Mika Schmid
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LANDSBERG
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 Wir beraten

 Wir nehmen Maß

 Wir liefern & verlegen

 Wir montieren

 Wir nähen

Überlassen Sie 

uns die Arbeit



1956 gegründet, ist die DJK Landsberg aus dem Landsberger 
Stadtbild und der Vereinskultur nicht mehr weg zu denken. 
Gibt der Verein doch mit seinen mehreren 100 Mitgliedern
vielen Kindern und Jugendlichen ein sportliches Zuhause. 

Für eine weitere erfolgreiche Saison suchen wir zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt:

■ eine/n Trainer/in für den Jugend- sowie den Erwachsenenbereich

■ ein neues Mitglied im Cateringteam (m/w)

■ Cheerleader (m/w)

Ihr Aufgabengebiet:

Seien Sie kreativ und machen sich für sich und andere stark. Ohne engagierte Ehrenamt-

liche ist ein Vereinsleben nicht möglich. Das Cateringteam lockt mit leckeren Angebo-

ten, guten Cocktails und kühlen Erfrischungsgetränken. Am Ende jedes Heimspieles der 

Herren 1 ist der Cateringstand Anlaufpunkt und Kommunikationszentrale. Aber auch als 

Cheerleader sind Sie jederzeit gerne gesehen. Ob Sie sich tatsächlich durch Talent oder 

doch eher durch Enthusiasmus auszeichnen, ist Ihnen überlassen. Sollten Sie also bei 

rhythmischer Musik ein Kribbeln in den Beinen verspüren, melden Sie sich bei uns.

Ihr Profi l:

Sie sind teamfähig, offen, zuverlässig und kommunikativ – dann passen Sie perfekt zu 

uns. Wenn Sie Spaß an zusammen Erlebtem, Gemeinschaft und vielleicht auch Basketball 

haben, sind Sie bei uns genau richtig. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Geschäftsstelle der DJK Landsberg oder jedes 

Ihnen bekannte Vorstandsmitglied.

Die Vergütung entspricht den gängigen Tarifbedingungen des Ehrenamts und entfällt 

aus diesen Gründen vollumfänglich. Auch Urlaubs-, Mehrarbeit- oder Nachtdienstvergü-

tungen sind nicht gegeben. Sie werden jedoch an der Saisonabschlussfeier vollumfänglich 

entlohnt.

S t e l l e n a n z e i g e

Diese Stellenausschreibung mag vielleicht humoristisch 
klingen, doch ist sie eigentlich bitterer Ernst. Ehrenamtli-
che und engagierte Jugendliche und Erwachsene sind im-
mer schwieriger zu rekrutieren. Niemand möchte sich ger-
ne binden und festlegen. Aber das Vereinsleben ist nun 
mal ohne ehrenamtliche Helfer nicht erfolgreich umsetz-

bar. Und so bleibt immer mehr Arbeit bei immer weniger 
Helfern hängen, die dann unweigerlich irgendwann die 
Segel überfordert streichen müssen. Aus diesem Grund 
der absolut ernstgemeinte Aufruf an wirklich jedermann: 

MACH MIT! HILF MIT! 
WERDE TEIL DES TEAMS!
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D A S  S p i e l g e r ä t

In diesem Jahr feiert der „Spalding“ Basketball sein 

125-jähriges Jubiläum und wer hat ihn wohl erdacht bzw. 

erfunden? Nein – ausnahmsweise mal nicht die Schwei-

zer.

Es ist noch nicht so lange her, da konnten wir hier in der 

PLLAY ( siehe Heft Saison 2017-18 ) nachlesen wie und 

wo dieser tolle Sport einst seine Anfänge fand. Der im 

wahrsten Sinne „Erfi nder“ dieser Sportart, der Amerika-

ner Dr. James Naismith, erdachte im Jahr 1891 nicht nur 

diese neue Sportart sowie das anfängliche Regelwerk, er 

wollte auch ein passendes Spielgerät sprich einen Ball für 

seine neu erdachte Sportart.

Und so wandte er sich mit einer diesbezüglichen Bitte an 

die Gründer von Spalding, Albert Spalding und Wilmer 

Jesus Pisco Calvo (Firmengründung 1876). Beide waren 

erfolgreiche Baseballer und hatten nach Beendigung ih-

rer Profi karriere die A.G. Spalding & Bros.Com gegründet. 

Diese stattete die Baseballliga mit Bällen aus.

1894 war es dann so weit - der erste Basketball war da. 

Natürlich nur bedingt mit dem heutigen Spielgerät zu 

vergleichen. War er doch aus reinem hartnarbigem Leder, 

sowie noch mit einer geschnürten Naht an Stelle eines 

Ventils wie wir ihn heute kennen. Diese Naht diente als 

Lufteinlass und so kann man sich leicht vorstellen, dass 

man mit diesen Bällen logischer Weise noch nicht drib-

beln sondern nur hin und her passen konnte. Bis es end-

lich soweit war, dass der Ball gedribbelt werden konnte, 

sollten noch einige Jahre ins Land gehen. Erst gegen 1910 

war dieser Wandlungsprozess abgeschlossen. So wie im 

Laufe der Zeit das Regelwerk beständig Veränderungen 

durchlief, erlebte auch der Spielball eine ganze Reihe von 

Innovationen. Ob aus Leder gefertigt, so wie er heute 

noch ausschließlich in der NBA gespielt wird, Kunstleder, 

neuen Oberfl ächen, die trotz Feuchtigkeit ihre Griffi gkeit 

nicht verlieren, neuer Ventiltechnik, eingebauter Pumpe 

oder gar mit eingebautem Chip – all diese Varianten gibt 

es inzwischen auf dem Markt.

Im Laufe der letzten mehr als hundert Jahre hat der Spiel-

ball viele Wandlungen und Neuerungen durchlaufen und 

ist dennoch zur wichtigsten Konstante geworden. Denn 

ohne Ball, kein Spiel. Der Ball muss immer performen, wie 

es so schön heißt. Let`s pllay.

DAS Spielgerät – der BALL

PLLAY  30



PLLAY  31



Drei starke Marken – Ein starker Partner

Rudolf-Diesel-Str. 6  Landsberg/Industriegebiet  www.auto-sangl.de  Tel.: 08191/46960



   Name                     Spiele      W/L       Punkte        Körbe              Diff.

DJK-Landsberg goes WienH a l l  o f  F a m e

terhin auf ausländische Hilfe, dürfen dafür aber weiterhin auf 

Landsberger Jungs und viele Landsberger Jugendspieler zählen.

Im Folgenden sind alle Spieler aufgelistet, die seit der Oberli-

ga für die 1. Herrenmannschaft aufl iefen. Die Jahreszahlen in 

Klammern berücksichtigen nicht den Zeitraum, in dem die Spie-

ler schon vor der Oberliga für Landsberg aktiv waren.

Im Jahr 2001 stieg die 1. Herrenmannschaft der DJK Landsberg 

in die Oberliga auf. Nur drei Jahre und zwei Aufstiege später 

war man in der 1. Regionalliga angekommen. Viele erfolgreiche 

Jahre gab es für die Landsberger Korbjäger und vor allem viele 

spektakuläre Spieler zog es in den letzten Jahren an den Lech. 

Mit dem Verbleib in der 2. Regionalliga verzichten die HSB wei-

A L L E  S P I E L E R

V O N  C A R M I E  Ü B E R  E U G E N E ,  M I G A ,  J A S O N  U N D  X AV E R

V O N  D E R  O B E R L I G A  B I S  Z U R  R E G I O N A L L I G A

A Apelt, Robert (07 – 09)
 Araz Devrim ( 2018 )

B Berisha, Kastriot (11 – 13)
 Bobrowski Mateusz ( seit 2015 )
 Boucher, Jason (08 – 10)
 Baker, Dray (04 – 05)
 Brakel, Niklas (seit 2012)
 Brakel Paul ( seit 2015 )
 Broker Ryan ( 2018 )
 Burger Phillip (2014-2015)
 Burger Jakob (2014)

C  Careuthers, Wesley (05 – 06)

D Dejworek, Mike (03)
 Dlugosch, Frieder (12 – 13)
  Dollinger Lukas 2016
 Dressler Willi ( seit 2015 )

E  Eder, Johannes (13)
 Egger, Johannes (01 – 02)
 Egger, Josef (09 – 13)
 Egger, Sebastian (01 – 02)
 Egger, Xaver (01 – 07, 10 – 13)
 Eichler, Josef (06 – 08)
 Eisenmann, Daniel (02 – 07)
 Ekambi, Nino (04 – 07)
 Enste, Oliver (01 – 03, 04 – 05)
 Erhart, Ralf (09 – 10)

F Flechtner, Ferdinand (01 – 03, 10 –11)
 Fiebich, Jonas (11 – 13) 
 Fisch Florian (09)

G  Gatza, Phillip (09 – 10)
 Geheeb, Florian (10 – 11)
 Geidosch, Marco (01 – 06, 10 – 13)
 Geiger David ( 2018 )
 Gervé, Simon (07 – 08)
 Goldbach, Jannis (07 – 10)

H  Harris, Derrick (07)
 Helfrich, Lars (01 –  02)
 Henke, Ferdinand (06 – 07)
 Heumann, Markus (01 – 03, 05)
 Hiemer, Feilix (07 – 09)
 Hountondji, Johannes (07 – 09)
 Hoffmann Christopher ( seit 2012 )
 Hornung Christoph ( 2018 – 19 )
 Hostetler, Eugene (04 – 07)
 Hudson Sharif ( 2018 – 19 )
 Hüper, Lorenz (12 – 14 )

J v. Jagow, Henning (03 – 06)
 Jakob, Michael (01 – 02, 03 – 04)
 Joan de Salas, Valdez ( 2018 –19  )
 Johnson, Larry (08)

K  Kaiser, Peter (01 – 03)
 Kästner, Marcus (08 – 10)
 Kazarnovski, Anton (07)
 Kerner, Lucca (10 – 11)
 Kirchhoff, Fabian (08 – 10)
 Kljajcin, Sasa (03)
 Klocker, Lukas (05 – 06, seit 2008) 
 Kneuse, Bastian (06 – 07)
 Kubasa, Miroslav (01 – 05)
 Kufner, Christian (05 – 06, 09 – 10)

L  Lawrence, Jeremiah (10)

M  Mayer, Matthias (01 – 02, 03 – 04)
 Migala, Przemyslaw (05 – 08, 10 - 14)
 Mönch, Bastian (01 – 03)
 Moore, Chris (2009)

O  Olowoyo, Carmie (03 – 04)

P  Pavel, Jordan (11 – 13)
 Pejchar, Florian (08 – 10)
 Peters, Christoph (01 – 06, 10 – 13)
 Pisac, Zejlko (01 – 02)

R  Rapp, Sebastian (02 – 03)
 Razmiar, Dzamil ( 2018 )
 Ricci, Claudio (2003)
 Ristau Fabian ( 2018 )

S  Sauter, Magnus ( 2014 – 15 )
      Schöpf, Tobias (05 – 06)
 Schweyer, Christoph (01 – 05)
 Schwinghammer, Lorenz (09 – 10, seit 2015)
 Seifferth, Florian (01 – 04)
 Siegwardt, Marc-Oliver (seit 2013)
      Söhlemann, Nico (seit 2015)
 Srzic, Josko (06 – 07)
 Steiner, Elias (10 – 11)

T  Tezel, Thomas (04 – 05)
 Teichner, Michael (02 – 03, seit 2004)
 Thomas, Alejandro (08)
 Thornton, Andrais (08 – 09)
 Tietz Dominik ( 2018 )

U  Ulrich, Lars  (08 – 09)

V  Veney, Dominik (07)

W Washington, Shuron (03 – 05)
 Weislmeier, Matthias (01 – 03)
 Welz, Pierre (seit 2011)
 Welz, Rico (seit 2013)
 Welz, Timo (seit 2013)

Y   Yalcin, Dogan (2015-16)
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Die HSB-� imspiele und Auswärtsspiele de
Alle � imspiele � nden im Landsberger Sportzentrum sta� . Siehe auch: www.cllick.de
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28. 09. 2019 19:30  HSB Landsberg TSV 1880 Wasserburg

12. 10. 2019  19:30  HSB Landsberg SG Heising-Kottern

26. 10. 2019 19:30  HSB Landsberg MTSV Schwabing 2

16. 11. 2019 19:30 HSB Landsberg TV Traunstein

30. 11. 2019  19:30  HSB Landsberg DJK Kaufbeuren (AUF)

07. 12. 2019  19:30  HSB Landsberg BC Hellenen München 2

18 .01. 2020   19:30  HSB Landsberg ESV Staffelsee

01. 02. 2020 19:30  HSB Landsberg TS Jahn München (AUF)

15 .02. 2020   19:30  HSB Landsberg TV Memmingen

07. 03. 2020 19:30 HSB Landsberg Wacker Knights Burghausen (AUF

28 .03. 2020 19:00 HSB Landsberg SB DJK Rosenheim 2
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acker Knights Burghausen (Aacker Knights Burghausen (AUF
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Am Samstag den 28. September um 19:30 Uhr ist es wie-
der soweit. Dann starten die Heimerer Schulen Baskets in 
die neue Saison der Basketball Bayernliga Süd. Ob unser 
Team, als letzterjähriger Tabellenzweiter, in dieser Saison 
automatisch wieder um den Aufstieg mitspielen kann, ist 
fraglich. Zum einen belegt der neunte Platz von Wasser-
burg in der letzten Saison nach Position zwei in der Saison 
17/18 das Gegenteil. Zum anderen fehlt unserem Team 
mit Sharif Hudson natürlich eine wesentliche Stütze. Es 
bleibt abzuwarten, wie dieser Verlust aufgefangen wer-
den kann. 

Starten wird unser Team wie letzte Saison gegen den TSV 

1880 Wasserburg allerdings diesmal zu Hause im Lands-
berger Sportzentrum. Obwohl die Wasserburger mit Lo-
renzo Griffi n den besten Werfer der letzten Saison in ihren 
Reihen hatten, kamen sie nicht über Platz neun hinaus. 
Wie schrieb der Wasserburger Coach in einer Spielkom-
mentierung: Ein Griffi n allein macht noch kein Team! Es 
bleibt abzuwarten, ob Lorenzo auch in der nächsten Sai-
son bei Wasserburg spielt und ob er ein schlagkräftiges 
Team als Unterstützung haben wird. Wenn dies der Fall 
ist, werden die Wasserburger sicher wieder um die Spit-
zenpositionen mitspielen.

Saisonausblick Bayernliga Süd 2019/20

Am zweiten Spieltag (5.10.2019) geht es nach Murnau 
zum ESV Staffelsee, dem Tabellendritten der letzten Sai-
son. Gegen Teams aus Staffelsee ist stets schwer zu spie-
len. So auch gegen das Bayernligateam des ESV. Im Team 
gibt es keinen herausragenden Spieler und auch die Aus-
wertungen in Bezug auf die Dreierquote, Freiwürfe etc. 
zeigt nur durchschnittliche Werte. Und trotzdem hat be-
sonders das Hinspiel der letzten Saison, dass unser Team 
nur denkbar knapp mit zwei Punkten gewinnen konnte, 
gezeigt, wie schwer Spiele gegen den ESV Staffelsee sind. 
Vor der letzten Saison haben die Staffelseeer Goran Cu-
lum als Trainer geholt, um den Aufstieg zu schaffen. Si-
cher wird die Zielsetzung für die neue Saison die gleiche 
sein.

Am 12. Oktober kommt der letztjährige Aufsteiger SG 

Heising-Kottern zum Gastspiel nach Landsberg. In der 
vergangenen Saison sah das Team aus dem Allgäu lange 
wie der sichere Absteiger aus. Doch in der Rückrunde hol-
ten sie die notwendigen Punkte, um sich am Ende deut-
lich vor Grünwald zu positionieren. Diese Erfolge sind zum 
großen Teil mit zwei Namen zu verbinden. Erstens James 
Cedric Townsend, im Hauptberuf Footballspieler in Kemp-
ten, der bei seinen 15 Einsätzen für Heising-Kottern im 
Schnitt 20 Punkte erzielte. Und zweitens Fabian Feil, der 



iele der Saison 2019/20

PLLAY  35

05. 10. 2019  19:30  ESV Staffelsee  HSB Landsberg

19. 10. 2019 19:00  TS Jahn München (AUF)  HSB Landsberg

09. 11. 2019  19:00  TV Memmingen  HSB Landsberg

24. 11. 2019 17:00 Wacker Knights Burghausen (AUF) HSB Landsberg

14. 12. 2019  16:00  SB DJK Rosenheim 2  HSB Landsberg

11. 01. 2020  20:00 TSV 1880 Wasserburg  HSB Landsberg

26. 01. 2020  17:00  SG Heising-Kottern  HSB Landsberg

08. 02. 2020  17:30 MTSV Schwabing 2  HSB Landsberg

22. 02. 2020  19:00  TV Traunstein  HSB Landsberg

14. 03. 2020  19:30 DJK Kaufbeuren (AUF)  HSB Landsberg

21. 03. 2020   17:00 BC Hellenen München 2  HSB Landsberg
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S p i e l p l a n  2 0 1 9 / 2 0

in der Rückrunde zum Team hinzustieß und pro Spiel 18 
Punkte erzielte. In der Besetzung der letzten Saisonspiele 
ist dem Team sicher eine deutlich besserer Tabellenplat-
zierung zuzutrauen.

Das nächste Auswärtsspiel führt am 19.Oktober zum TS 

Jahn München, der Meister der Bezirksoberliga Oberbay-
ern. Mit nur einer Niederlage und einer Punktedifferenz 
von plus 583 dominierte das Jahn-Team die Liga im letz-
ten Jahr eindeutig. Mehr als 90 Punkte pro Spiel sprechen 
eine deutliche Sprache in Bezug auf die Offensivstärke 
des Teams. Und auch oder speziell die 7,5 3er pro Spiel 
lassen aufhorchen, zumal unser Team bekanntermaßen 
immer mal wieder Probleme gegen gute Dreierschützen 
hat. Wie das Team den Abgang von Topscorer Alvaro 
Gonzalez verkraftet bzw. wer die Lücke füllen wird bleibt 
abzuwarten. Unterschätzen darf man den TSV Jahn Mün-
chen mit Sicherheit nicht.

Am letzten Oktober Wochenende (26. Oktober) kommt die 
zweite Mannschaft des TSV Schwabing nach Landsberg 
und mit ihr wahrscheinlich wieder der ehemalige Lands-
berger Philipp Burger als Coach. Das mit ehemaligen und 
aktuellen NBBL-Spielern gespickte Nachwuchsteam der 
Schwabinger hatte sich schon letzte Saison mehr als Platz 

fünf vorgenommen. Die Schwabinger haben eine große 
Auswahl an gut ausgebildeten Spielern zur Verfügung. 
Wenn sie es in dieser Saison schaffen daraus ein Team zu 
formen und Konstanz in die Leistungen zu bringen, wer-
den sie sicher oben mitspielen.

Nach einer Woche Pause erwartet der TV Memmingen 
unser Team am 9. November. Die Memminger spielten in 
der letzten Saison lange Zeit oben mit. Am Ende ging ih-
nen ein wenig die Luft aus. Mit seiner sehr athletischen 
und kampfbetonten Spielweise ist das Team aus Mem-
mingen immer ein ernstzunehmender Gegner. Besonders 
dann, wenn sie ihre Emotionen unter Kontrolle kriegen. 
Der Abgang von Topscorer Gordian Rau wird das Team si-
cher schwächen und es bleibt abzuwarten wie diese Lücke 
geschlossen wird.

Am 16. November begrüßen wir den TV Traunstein im 
Landsberger Sportzentrum. Das sympathische Traunstei-

ner Team hat sicher mehr Potenzial als der achte Tabel-
lenplatz der Vorsaison aussagt, fi elen doch in den letzten 
Saisonspielen vier ihrer fünf besten Werfer verletzungsbe-
dingt aus. In voller Besetzung ist dem Team ein Platz im 
oberen Tabellendrittel zuzutrauen.

Liebe Mädels, danke für die Jahre mit euch 
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Zu ungewohnter Zeit am Sonntag dem 24. November 
um 17:00 Uhr erwartet der Aufsteiger Wacker Burghau-

sen unser Team. Mit deutlichem Rückstand hinter Jahn 
München und nur durch den direkten Vergleich vor DJK 
Traunstein sicherte sich das Wacker Team als zweiter der 
Bezirksoberliga Oberbayern den Aufstieg in die Bayernli-
ga. Im Schnitt warf das Team in der letzten Saison 87,3 
Punkte pro Spiel - eine gute Offensivleistung. Aber da-
gegen stehen auch im Schnitt 87,3 Punkte pro Spiel für 
die Gegner - eine schwache Defensivleistung. Das Team 
scheint dabei sehr stark von seinen beiden Topscorern 
Boran Djurica und Marvin Herkenroth abzuhängen. Es 
bleibt abzuwarten wie Wacker Burghausen den zweiten 
Aufstieg in Folge verkraftet.

Mit der DJK Kaufbeuren kommen am 30. November eine 
ganze Reihe alter Bekannter ins Sportzentrum. Bei den 
Aufsteigern aus der Bezirksoberliga Schwaben spielen 
mit Dominik Titz, Bastian Zinder, Lukas Dollinger, Markus 
Sauter und Krzysztof Kaczmarek gleich fünf ehemalige 
Landsberger Spieler. In der vorstehenden Reihenfolge 
sind diese fünf auch die besten Werfer ihres Teams. Zu-
sammen haben sie 2/3 der Punkte in der Bezirksoberliga 
erzielt. Für unser Team von Interesse ist sicher, dass die 
DJK Kaufbeuren im letzten Jahr nicht weniger als sieben 
3er pro Spiel erzielt hat. 

Zum letzten Heimspiel im Jahr 2019 kommen die Hele-

nen aus München mit ihrer zweiten Mannschaft am 7. 
Dezember nach Landsberg. Als Aufsteiger belegten die 
Helenen in der letzten Saison einen guten siebten Ta-
bellenplatz, nur durch den direkten Vergleich hinter den 
punktgleichen Memmingern. Wenn das Team in voller Be-
setzung also mit seinen beiden Topscorern Rados und Ble-
sic antreten kann, dann ist es sehr gefährlich. Das musste 
auch der DJK Landsberg im Rückspiel der letzten Saison 
erkennen, als nur knapp mit drei Punkten die Oberhand 
behalten werden konnte. Ein guter Mittelfeldplatz ist dem 
Team sicher wieder zuzutrauen

Saisonausblick 
Bayernliga Süd 2019/20

DEVK 

unterstützt 

DJK!
Uns verbindet das Streben 
nach dem Erfolg.

DEVK
VERSICHERUNGEN

Am 14. Dezember, also wieder zur Christkindlmarkt-Zeit, 
erwartet uns SB DJK Rosenheim 2 zum letzten Spiel vor 
der Winterpause. Beim Drittletzten der letzten Saison weiß 
man nie genau worauf man sich einstellen muss, außer 
darauf, dass sie mit fast sieben 3ern pro Spiel gefährliche 
Distanzschützen im Team haben. Das Auswärtsspiel in 

Rosenheim konnten die Heimerer Schulen Baskets deut-
lich mit 17 Punkten gewinnen. Beim Rückspiel jedoch zu 
Hause wurde durch die Rosenheimer alles abverlangt. 
Erst in der Overtime gewann man das Spiel. Insofern weiß 
man nie, was einen erwartet gegen Rosenheim 2.

Nach vier Wochen Winterpause startet die Rückrunde 
dann am 11. Januar 2020 mit dem Auswärtsspiel in Was-

serburg. Wir werden sehen, wo die Heimerer Schulen Bas-
kets dann stehen.
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Unsere Kleinsten – unter den Fittichen von Anja Kol-

ping – sind natürlich noch nicht im Spielbetrieb, aber 

nichtsdestotrotz mit großem Feuereifer dabei.

Obwohl es am Anfang der Saison Niederlagen nur so 

hagelte – am Ende sprang dennoch ein super drit-

ter Platz heraus. Und der neue Chefcoach – Nikolas 

Fiebich – wird auch weiter mit viel Engagement am 

Erfolg seiner Truppe arbeiten. 

In der Endabrechnung stand ein guter mittlerer Tabellen-

platz. Doch die junge Truppe unter Coach Tobias Rösner 

hat noch deutlich Potential nach oben. Mal sehen was die 

neue Saison so bringt. 

Unter dem engagierten Trainergespann Ana Bober und „Flo“ 

Schumacher konnten die Mädels – trotz Verletzungsmisere 

– einen tollen vierten Platz belegen. Chapeau Mädels.

Für unsere Kleinsten im Spielbetrieb steht der Spaß und die 

Freude an diesem tollen Sport – noch ohne jeden Leistungs-

druck – an erster Stelle. 

U 12 M

BAMBINI

U 10

U 14 W

U 14 M

R ü c k b l i c k  G e s a m t v e r e i n

Rückblick  
Gesamtverein
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R ü c k b l i c k  G e s a m t v e r e i n

Kappes & Kollegen · Lechstr. 3 · Landsberg am Lech · Tel. 08191/2008 · www.kappeskollegen.de

Fachanwälte für  

Bau- und Architektenrecht,  

Miet- und WEG-Recht,  

Erbrecht und Familienrecht.  

Weiterer Schwerpunkt:  

Immobilienrecht.

Immobilien und mehr –

Ihr Recht in  

guten Händen!

Erstmals wurde vom Verein eine U20m 

gemeldet. Gut gemeint, doch leider nicht 

mit dem Ergebnis welches man sich 

erhofft hatte. 

Unter schwierigsten Bedingungen das 

Maximale erreicht. Respekt für diese tolle 

Saisonleistung.

U 20 m

U 18 W

Diese Jungs haben es gerockt 

und spielen in der nächsten Sai-

son in der Bezirksoberliga.

 U 16 m
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R ü c k b l i c k  G e s a m t v e r e i n

Es hat letztendlich wohl nicht sollen sein. Trotz aufopfern-

dem Kampfgeist steigen unsere Damen in die Bezirksliga 

ab. Aber der Aderlass an erfahrenen Spielerinnen war 

einfach zu groß. Dieses Manko konnte auch Andrea Hecht 

– die viertbeste Scorerin in der Bezirksoberliga mit 207 

Punkten – leider nicht wett machen.

Trotz mehr als genügend Potential hatte die von Sascha Khar-

chenkov  trainierte Truppe in der abgelaufenen Saison mit dem 

Aufstieg nichts zu tun. Jetzt liegt es am NEUEN Coach – der leider 

noch nicht gefunden ist – sich an dieser Aufgabe zu versuchen. 

Auch wenn der Saisonauftakt gegen 

Wasserburg noch verloren ging, die 

Leistungskurve der Heimerer Truppe 

zeigte in der Folgezeit klar nach oben. 

Letztlich aber musste man doch dem 

klar stärkeren Unterhaching den Vor-

tritt – sprich Aufstieg - lassen.

So hatte man sich die Sache natürlich nicht vorge-

stellt. Man wähnte sich eigentlich auf einem  

sicheren Tabellenplatz – doch leider falsch  

gedacht. Auf Funktionärsebene wurde den 

Landsbergern ein dicker Strich durch die Rechnung 

gemacht. Die klare Vorgabe für die neue Saison 

heißt daher: Aufstieg.

Herren I

 

Damen I

 

Herren II

 

Herren III



D J K - V e r e i n s b e k l e i d u n g

Neidisch haben wir in der Vergangenheit immer auf die 
anderen Teams geschaut, die schon beim Betreten der 
Halle einen guten Eindruck hinterlassen haben, weil sie 
einheitlich gekleidet waren und wie eine Wand auf einen 
zukamen. Verschiedene Versuche eine einheitliche DJK-
Kleidung einzuführen, sind in der Vergangenheit immer 
wieder gescheitert. Das Thema hat der Vereinsführung 
aber keine Ruhe gelassen, denn ein solches Auftreten ver-
mittelt nach innen und außen Zusammengehörigkeit und 
Teamgeist – Attribute, die für die DJK Landsberg wichtig 
sind. 

Der jüngste Versuch zur Einführung eines DJK-Kleidungs-
sortiments war erfolgreich. In Kooperation mit dem lang-
jährigen Sponsor Intersport Pio Landsberg wurde ein 
Kernsortiment an DJK-Vereinskleidung aus dem JAKO-
Katalog in den Farben Blau für Oberteile und Schwarz 
für Hosen zusammengestellt. Die Kooperation gibt allen 
Vereinsmitgliedern die Möglichkeit, Sportkleidung in sehr 
guter Qualität zu sehr günstigen Preisen zu erwerben. Seit 
Februar ist die DJK Kollektion ebenfalls auf der Vereins-
homepage unter dem Reiter „Verein“ zu finden.

Das Kernsortiment umfasst alles, was zum Training und 
für den gemeinsamen Auftritt als Team und Verein oder 
auch als Fan erforderlich ist. Dazu gehören zum Beispiel 
Kapuzenjacken, Shootingshirts, Hosen in verschiedenen 
Ausführungen sowie Sporttaschen und Rucksäcke. Darü-
ber hinaus gibt es auf Basis der Kooperation mit Inter-
sport Pio die Möglichkeit, alle Produkte des jeweils aktu-
ellen JAKO-Katalogs mit einem Sonderrabatt von 40% zu 
erwerben. Voraussetzung hierfür ist ein kleines Intersport 
Pio Logo auf allen Oberteilen.

Apropos Logos - bei unserem Kooperationspartner sind 
das DJK-Logo sowie der DJK Landsberg Schriftzug hin-
terlegt und können gegen einen kleinen Obolus auf die 
Artikel aufgebracht werden. Die Vereinsführung freut 
sich selbstverständlich, wenn möglichst viele Mitglieder 
in den Vereinsfarben mit einem DJK-Logo/-Schriftzug 
Flagge zeigen.

DJK Landsberg  
Vereinskleidung

Wie läuft der Bezug der Vereinskleidung 

ab? Dazu gibt es mehrere einfache Wege:

Einfach zu Intersport Pio, Augsburger Straße 72, LL ge-

hen und sagen: Ich komme von der DJK Landsberg und 

möchte Vereinskleidung bestellen. 

Hier können dann auch weitere Artikel aus dem JAKO-
Katalog bestellt werden, die nicht zum Kernsortiment auf 
dem Flyer gehören.

Das Bestellformular auf der DJK-Homepage runterla-

den, ausdrucken, komplett ausfüllen – Telefonnummer 

nicht vergessen - und damit zu Intersport Pio gehen 

oder

an Intersport Pio faxen: 08191 50501

oder

einscannen und an: 

 intersport.pios.landsberg@intersport.de mailen.

Sobald die bestellte Ware bei Intersport Pio angekommen 
ist, wird man angerufen und kann die Sachen abholen. 
Die Lieferzeit beträgt in der Regel ca. zwei Wochen. 
Bezahlt wird bei Abholung, außer Waren mit persönlichen 
Sonderaufdrucken – Name, Nummer, etc., wofür Vorkasse 
erforderlich ist.

Viel Spa� mit Eurer  

DJK-Vereinskleidung!!!
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http://teamsport.jako.de

DJK LANDSBERG 
BASKETBALL

PIO

Alle Preise -40% 

mit kleinem Pio Logo auf 

den Oberteilen

 40% auf den gesamten 

JAKO-Katalog

TANK TOP 
Polyester-Jacquard
100 % Polyester

S-XXL

TRIKOT TEAM LA (SHOOTINGSHIRT)

Polyester-Interlock
100 % Polyester

S-3XL

116-164

T-SHIRT TEAM
Single-Jersey
100 % Baumwolle, 170 g/m2

S-6XL, 
34-44

116-164

T-SHIRT V-NECK
Single-Jersey
100 % Baumwolle

S-4XL

34-44

POLO TEAM
Cotton-Piqué
100 % Baumwolle

S-6XL, 
34-44

128-164

KAPUZENJACKE TEAM
Cotton-Polyester-Fleece
70 % Baumwolle, 

30 % Polyester, 300 g/m2

S-6XL, 
34-44

128-164

SPORTTASCHE  MIT BODENFACH
Polyester 600 D
100 % Polyester

03 Senior

02 Junior

DJK LANDSBERG

RUCKSACK
Polyester 600 D
100 % Polyester

0

DJK LANDSBERG

PRÄSENTATIONSHOSE 
Micro-Twill
100 % Polyester

S-4XL,  
34-48

128-164

PRÄSENTATIONSHOSE PROFI
Polyester-Twill
100 % Polyester

34/46, 
24/30

18-23

JOGGINGHOSE CLASSIC TEAM
Cotton-Polyester-Fleece
70 % Baumwolle, 30 % Polyester

S-6XL

128-164

STRICKMÜTZE  2.0
Strick
100 % Polyacryl

02 Senior

01 Junior

– Artikel 6050

– Artikel 4333

– Artikel 6133 – Artikel 6113 – Artikel 6333

– Artikel 6833 – Artikel 2007 – Artikel 1818

– Artikel 6550 – Artikel 6507 – Artikel 6533 – Artikel 1222

19,99 €*

15,99 €*

17,99 €*

10,99 €*

11,99 €*

11,99 €*

11,99 €*

19,99 €*

24,99 €*

39,99 €*

44,99 €*

44,99 €*

49,99 €*

29,99 €*

29,99 €*

34,99 €*

49,99 €*

49,99 €*

24,99 €*

29,99 €*

9,99 €*

9,99 €*

11,99 €

10,79 €

9,59 €

7,19 €

6,59 €

7,19 €

7,19 €

14,99 €

11,99 €

26,99 €

23,99 €

29,99 €

26,99 € 17,99 €

20,99 €

17,99 €

29,99 €

29,99 €

17,99 €

14,99 €

5,99 €

5,99 €

DJK LANDSBERG
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A n d r e a  H e c h t

Andrea Hecht � 

Eine Institution 

in der Institution



A n d r e a  H e c h t
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Immer. Überall.
Sicher.

Für Ihr Mehr, 
auch am Meer.
Jetzt anmelden zum Onlineportal „Meine AOK“

  24 h für Sie da

  Mobil überall erreichbar

  100 % Schutz Ihrer Daten

bayern.meine.aok.de

Wikipedia definiert das Ehrenamt wie folgt: Ein Ehrenamt ist im 

ursprünglichen Sinn ein Engagement in öffentlichen Funktio-

nen. Im Allgemeinen wird darunter altruistisches Handeln ver-

standen, bei dem eine Einzelperson oder eine Gruppe freiwillig 

und unentgeltlich Arbeit leistet. Ehrenamtliches Engagement 

hilft sowohl den Nutznießern als auch den Helfern. Und dann 

auch noch gleich die Definition für den Verein hinterher: Der 

Verein (etymologisch aus „vereinen“, „eins werden“ und etwas 

„zusammenbringen“) bezeichnet eine freiwillige und auf Dauer 

angelegte Vereinigung von natürlichen und/oder juristischen 

Personen zur Verfolgung eines bestimmten Zwecks, die in ihrem 

Bestand vom Wechsel ihrer Mitglieder unabhängig sind.

So. Das ist mal eine Ansage. Und nicht auf den ersten Blick 

verständlich. Vielleicht hilft ja ein Beispiel? Und spätestens jetzt 

sollte den meisten ein besonders rühriges Vereinsmitglied ein-

fallen – Andrea Hecht.



Wir brauchen eine Leitfi gur für die Damenmannschaft? 
Kein Problem, Andrea Hecht ist ja da.
Wir brauchen jemanden, der sich um Homepage und So-
cialmedia kümmert? Kein Problem, wir haben doch And-
rea Hecht.
Wie wäre es eigentlich mit einem eigenen Jugendbeirat 
und der organisiert die ganzen Turniere abseits des Liga-
betriebs? Ja, das soll doch Andrea Hecht machen.
Schreibt noch irgendjemand einen Artikel? Klar, Andrea 
Hecht kann das.
Es fehlt noch ein Trainer für die Mädels? Da fragen wir 
gleich mal Andrea Hecht.
Und schwuppdiwupp, hat sich diese ominöse Andrea 
Hecht unentbehrlich für den Verein gemacht und rockt 
ihr ehrenamtliches Engagement so ganz nebenher, weil 
Ausbildung, Studium und Reisen macht sie ja auch noch.
Seit wann sie bereits Vereinsmitglied ist – das weiß keiner 
so genau. Schon immer wahrscheinlich. Auf alle Fälle war 
sie noch sehr klein. Und dann arbeitete sie sich bestän-
dig die Mannschaften nach oben. Irgendwann kam dann 
immer noch eine weitere Aufgabe dazu, bis eines Tages 
nahezu nichts mehr ohne sie ging. Langsam aber muss 
sich der Verein nun an ein Leben ohne Andrea gewöhnen, 
denn sie wird fl ügge. Hat sie den Jugendbeirat bereits in 
gute Hände abgegeben und nun schon ein Jahr beratend 
zur Seite gestanden, muss dieser ab sofort alleine arbei-

Andrea Hecht – Eine Institution 
in der Institution

PLLAY  44

A n d r e a  H e c h t

ten und neue Akzente set-
zen. Auch die Homepage 
hat mit Stefan Zumkeller 
einen würdigen Mitstreiter. 
Aber abgesehen von den 
technischen und organi-
satorischen Vertretungen, 
wird der Abgang von And-
rea menschlich ein großes 
Loch reißen. Hochmotiviert, 
keine Herausforderung zu 
groß und immer gute Lau-
ne…..und dann auch sport-
lich eine Ansage – mit 207 
Punkten war sie viertbeste 
Scorerin der Bezirksoberliga.

So bleibt dem Verein und 
dem Vorstand nur eines zu 
sagen: Vielen Dank, liebe 

Andrea! Danke für deine Unermüdlichkeit, deine Kre-

ativität, dein Engagement, dein Teambewusstsein und 

deine gute Laune! Für deinen weiteren Lebensweg wün-

schen wir dir nur das Beste. Und sollte es dich wieder 

nach Landsberg zurückziehen, fi ndest du bei uns immer 

eine warmes (Vereins-) Plätzchen.
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Aber auch verlässlich, ehrlich, hilfsbereit, humorig, lie-

benswürdig, engagiert, umtriebig, freundlich…..

Naja, das wurden jetzt vielleicht doch mehr als ein Wort. 
Aber wie will man Harald Buchner auch bitte in ein Wort 
fassen? Als Zeugwart hatte er die letzten Jahre wirklich 
alles im Griff und im Kopf. Und auch als Vorstandmitglied 
ist er eigentlich nicht weg zu denken – zur rechten Zeit ein 
kühler Kopf, realistisch Zahlen und Daten im Griff, nahezu 
immer anwesend, absolut nicht arbeitsscheu und nie den 
Humor verloren. Und als wäre das noch nicht genug, war 
er quasi der inoffi zielle Fahrrad-Beauftragte des Vereins – 
Jahr um Jahr organisierte er mit Akribie die Radl-Ausfl üge 
des Vereins, die immer toll und spaßig waren.

Und nun? Jetzt will Harald sich auch mal abseits des Ver-
eins austoben. Für den Verein ein echter Verlust. Aber wer 
weiß, vielleicht weiß er ja auch überhaupt nichts mit sei-
ner neu gewonnen Freizeit anzufangen und kehrt zu uns 
zurück? Träumen darf man ja noch….

Harald – ein Mann, ein Wort

Lieber Harald, vielen Dank für deine langjährigen uner-
müdlichen Dienste für den Verein! Ersatz wird bei so ei-
nem Urgestein schwierig… Auf ein Wiedersehen bei einem 
Spiel der Herren. Denn auf so einen Edelfan, der stets und 
immer den Vereinsschal um den Hals geschlungen hat, 
kann und will der Verein nicht verzichten.

free & ea
sy

SEHFORM

H-v-Herkomer-Straße 23
86899 Landsberg
Tel. 08191-50553 
www.sehform.de
Mo-Fr 9-18 Uhr // Do 9-19 Uhr

Sa 10-16 Uhr // Parkmünzen für 

die Parkermäßigung (TG) erhältlich

Jetzt. Linsen.

BasketBonus 

über 25€* sichern

*für Kontaktlinsenanpassung, gültig bis 

31.12.19, Foto der Anzeige auf Handy vorzeigen

H a r a l d - e i n  M a n n  e i n  W o r t
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H  –  heldenha� 

A  –  akkurat

R  –  realistisch

A  –  angesagt

L  –  lässig

D  –  dynamisch



S t r e e t b a l l t u r n i e r       

Tatort: Hartplatz  an  der  Lechstra� e
Tatzeit: 06. Juli 2019 zwischen 10:�  – 17:�  Uhr
Täter: der  neue  Jugendbeirat  der  DJK  Landsberg    
 in  Zusa� enarbeit  mit  dem  JuZe

Streetballturnier 2019    

TATHERGANG

Erste Berichte gingen bereits in den frühen 

Morgenstunden ein, als ein p� r äußerst 

motivierte Sportler Scha� enspender, Gri� , 

Sitzgelegenheiten und Musikanlage aufbau-

ten. Was war da los? Das Landsberger Sicher-

heitspersonal ko� te jedoch rasch Entwar-

nung geben – stand doch das jährliche, von 

a� en lang erwartete Str� tba� turnier an. 

Dieses Jahr ging es bereits in die neunte Run-

de und i� er noch findet es Anklang bei Spie-

lern von nah und fern, um abseits des Ligabe-

triebs miteinander in ein Kräfteme� en zu 

gehen. Zudem stand es wieder einmal unter 

Petrus gutem Stern, de�  bei bestem Out-

d� r-We� er ko� te es unter freiem Hi� el 

sta� finden. Für die nötige Abkühlung sorgte 

an diesem So� ertag der freie Eintri�  in das 

nahegelegene Inselbad. Und ein kühler Kopf 

war wahrlich nötig – 14 Ma� schaften star-

teten hochmotiviert und bei bester Laune 

kämpferisch in das Turnier.
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Auch wenn sie vielleicht nicht mit Schaufel und Schubkarre mithelfen können: Unsere 
Baufinanzierungs-Spezialisten stehen Ihnen nicht nur bei der Finanzierung, sondern 
während der gesamten Bauphase und darüber hinaus partnerschaftlich mit Rat und Tat 
zur Seite. So finden wir mit Ihnen gemeinsam immer die richtige Lösung. Dafür stehen wir.

Die gesamte Breite der Genossenschaftlichen Beratung. www.vr-ll.de

Die Baufinanzierungsspezialisten

Für die Verwirklichung Ihres
Wohntraum sind wir der richtige
Partner. Dafür stehen wir.

Für die Verwirklichung Ihres
Wohntraums sind wir der richtige
Partner. Dafür stehen wir.

Auch für Ihren Wohntraum. 
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Was genau das Tatmotiv der einzelnen Akteure ist, kön-
nen die Experten auch heute noch nicht genau beziffern. 
Für einige steht ganz klar der sportliche Wettkampf im 
Vordergrund, doch auch die Nebenschauplätze am Grill 
bei Fleisch, Wurst und kühlem Bier, bei der Siegerehrung 
mit attraktiven Gewinnen der zahlreichen Sponsoren, an 
der Eisdiele mit Gutscheinen oder die Abschlussfeier in 
der Sonderbar sind zu erwähnen.

Zeugen berichteten von einem turbulenten Turnier, wel-
ches von etwa 70 Teilnehmern in gemischten Teams be-
stritten wurde. Als Sieger ging das Team „Pink Panthers“ 
schließlich vom Court und so musste der Wanderpokal 
nach der letztjährigen Rückeroberung nach Landsberg 
wieder in fremde Hände weitergegeben werden. 

S t r e e t b a l l t u r n i e r

Streetballturnier 2019    turnier 2019    
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Aber neben den normalen Gruppen-

spielen, die in den Playoffs endeten, 

gab es wie jedes Jahr auch wieder 

ein Shootout sowie ein 1 on 1, bei 

dem sich zum ersten Mal eine Dame 

durchsetzen konnte.

Gut integrierte Informanten be-

richten zudem von einer erneuten 

geplanten Steigerung für das kom-

mende Jahr, wenn dann das zehn-

jährige Jubiläum dieses über die 

Region hinaus bekannten und be-

liebten Turniers ansteht. Und so 

sind diese Wiederholungstäter be-
reits jetzt wieder in der Planungs-

phase, um auch im nächsten Jahr  

unvergessliche Momente zu schaffen.
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Streetballturnier 2019    turnier 2019    
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Fazit:

Ein Eingreifen ist derzeit nicht geplant 
– eine weitere Beobachtung ist jedoch 
von Nöten und so sieht man sich wohl 
im kommenden Jahr wieder.

S t r e e t b a l l t u r n i e rS t r e e t b a l l t u r n i e rS t r e e t b a l l t u r n i e r

ä g e r
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S t r e e t b a l l t u r n i e r       
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S t r e e t b a l l t u r n i e r

turnier 2019    



Die Vorzeichen für die Saison 2018/19 standen eigent-
lich recht gut. Es gab genügend Spielerinnen im Kader, 
viel Talent und eine gute Mischung aus Jung und Alt. 
Auch die Motivation war vorhanden und die Saisonvorbe-
reitung im Sommer gut besucht.
Leider gestaltete sich die Trainingsplanung mit Fortschrei-
ten der Vorbereitung und der Saison immer schwieriger, 
da schul-, studien- und berufsbedingte Abwesenheiten 
sich mehr und mehr häuften.
So absolvierten die Damen schließlich den Großteil der 
Trainingseinheiten zwischen September und April mit 
durchschnittlich sechs Spielerinnen. Dementsprechend 
gab es in den ersten Partien spielerisch reichlich Luft nach 
oben. Zu allem Überfluss meinte es auch das Schicksal 
nicht gut mit unserer ersten Damenmannschaft, da ver-
letzungsbedingte Ausfälle sich wie ein roter Faden durch 
die Saison zogen und die Paarungen mit den starken Geg-
nern immer zur falschen Zeit kamen.

Mal verliert man,  
und mal gewinnen die Anderen...

D a m e n  I
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für 

jährige Jubiläum über 

iederholungstäter 

nächsten 
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Damen I

Bezirksliga

steckbrief

Trainer:

Michael Teichner

0174-5872333

Damen1@djk-landsberg.de 

Trainingszeiten:

Dienstag  20:00 - 21:30 Uhr SPZ                                                                                                                                              

Freitag  18:30 - 20:00 Uhr  PLT

SPZ    = Sportzentrum   

PLT    = Turnhalle Platanenschule 
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THERAPIE UND TRAINING

Tel.: 0 81 91 / 5 09 99 | Fax: 0 81 91 / 94 33 30

info@landsberg.elithera.de | landsberg.elithera.de

Tel.: 0 81 91 / 5 09 99 | Fax: 0 81 91 / 94 33 30

info@landsberg.elithera.de | landsberg.elithera.de

 Physiotherapie

 Rehabilitationssport

 Medical Fitness Training

 Elithera Rückentraining

 Personal Training

 Lauftechnik-Training

 Gang- und Laufanalyse

Öffnungszeiten
Mo. bis Do.  07:30 bis 20:00 Uhr

Freitag   07:30 bis 18:00 Uhr

So war es nicht verwunderlich, dass man sich am Ende der 
Hinrunde im Tabellenkeller wiederfand.

Doch die Motivation der Mädels war unverändert gut und 
so glaubten alle fest daran, in der zweiten Saisonhälfte 
das Ruder wieder herum zu reißen und sich einen Tabel-
lenplatz im Mittelfeld sichern zu können. Leider kam es 
anders als erhofft.

Die andauernde Verletzungsmisere und die maue Trai-
ningsbeteiligung führten dazu, dass auch die Leistungs-
steigerung in der Rückrunde nicht ausreichte, um die 
Abstiegsplätze zu verlassen. So blieb am Ende der Saison 
leider nur der Abstieg in die Bezirksliga.

Nachdem nun aus beruflichen und privaten Gründen 
acht Spielerinnen das Team verlassen haben geht die 
erste Damenmannschaft mit einem stark verjüngten Ka-
der in die neue Saison 2019/20.

Das Ziel für die Bezirksliga lautet ganz klar „Klassener-
halt“!!!
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verlässlich, 

benswürdig, engagiert, umtriebig, freundlich…..

H e r r e n  I I
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Herren 2  
sagt der Bezirksklasse  
den Kampf an 

Sehr verärgert waren die Herren 2 über die neue Ligenein-
teilung des BBV. Man hatte in der Saison den 7. Platz von 
10 erreicht und war sich sicher, die Bezirksliga gehalten 
zu haben. Aber es sollte anders kommen als gedacht.  

Die Herren hatten die Rechnung ohne die neue Ligen-
regelung des Bayrischen Basketball Verbandes gemacht. 
Noch nie sind 4 Mannschaften aus einer Liga abgestie-
gen, doch da man allen Bezirken gerecht werden will, 
hat man die neue Einteilung in der Bezirksliga nicht nach 
Nord /Süd sondern nach Ost/ West gestaltet. Die Verär-
gerung darüber hat aber auch positive Seiten, denn nun 
möchte man nicht nur die Liga halten, sondern die Herren 
2 möchten gar wieder aufsteigen!



für nermüdlichkeit, 

ativität, 

Für wün-

zurückziehen, 

ereins-) Plätzchen.

  

H e r r e n  I I
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Die Mannschaft um Xaver Egger startet 
in die neue Saison mit neuer Motivation, 
mehr Ehrgeiz und ein wenig verjüngt. Ei-
nige Spieler aus der ehemaligen U20 wer-
den in der neuen Saison das Team enga-
giert unterstützen.

Wir drücken 
die Daumen, Jungs!  Herren IIBezirksklasse

steckbrief

Bezirksklasse

Bezirksklasse

Bezirksklasse
Trainer:
Przemyslaw  Migala  Co Trainer

Anja KolpingHerren3@djk-landsberg.deTrainingszeiten:Freitag, 20:00 - 21:30 Uhr    IHS  = Halle an der Isidor-Hipper-Straß

PLT  = Turnhalle Platanenschule )

  



+ SZAGUN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Pluspunkte 
einfahren. 

   

Erinnert Sie an Ihre Steuerklärung?
 Wir helfen Ihnen dabei!

Von-Kühlmann-Straße 5 

86899 Landsberg am Lech

Telefon  0 81 91  91 69 0 

Fax   0 81 91  91 69 99

E-mail  info@szagun-stb.de 

Internet  www.szagun-stb.de

H e r r e n  I I
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PLLAY  63

Einen weiteren Motivationsschub 
erhofft sich das Team, durch die 
Verpflichtung eines neuen/alten 
Spielertrainers:

Przemyslaw Migla,  
allen bekannt als 
Miga Migala!

Miga hat viele Jahre bei den 1. Her-
ren gespielt und die 2. Herrenmann-
schaft letzte Saison schon beim ei-
nen oder anderen Spiel unterstützt. 
Nun wechselt er  in die Trainerrolle 
und die Mannschaft wird unter sei-
ner Leitung alles daran setzen, um 
das Saisonziel „Aufstieg“ zu errei-
chen.



Herren III –  
Trainersuchend - mit dem Ziel  
Bezirksklasse

Es wäre wohl falsch zu behaupten, dass die vergangene 
Saison der DJK Landsberg Herren III in der Kreisliga ganz 
nach Plan verlief, wenn das erklärte Ziel „Aufstieg in die 
Bezirksklasse“ nicht erreicht werden konnte. Falsch wäre 
aber auch zu behaupten, dass die jungen Spieler sich von 
diesem, zugegeben, nicht ersten Rückschlag entmutigen 
lassen. Wie so oft starteten die Spieler gut in die heiße 
Phase. Vor allem bei den Spielen vor heimischer Kulisse 
hatten die Basketballer diesmal oft die Nase vorne, konn-
ten allerdings bei den Auswärtsspielen nur mäßig trium-
phieren. Die Punkte blieben aus, die Mannschaft sackte 
in der Tabelle nach unten. 

Die Folge: ein siebter Platz zum Ende der Saison. In der 
kommenden Spielzeit soll sich das auf jeden Fall ändern, 
diesmal allerdings ohne den Beistand von Trainer Sascha 
Kharchenkov, der die Mannschaft aus privaten Gründen 
nicht mehr trainieren kann. Umso mehr hoffen Moritz 
Würdinger, Timo und Ricco Welz, Cedrik Menz, Dimytro 
Becker, Stefan Hefele, Felix Hamann, Mario Opacak, Luca 
Lang und Emil Geier nun darauf, dass sich jemand bereit 
erklärt, die Spieler über die kommende Saison zu beglei-
ten. Und wer weiß, vielleicht heißt es ja dann doch bald: 
Bezirksklasse wir kommen!

H e r r e n  I I I
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Herren IIIKreisliga

steckbrief

Trainer:
vakant 
Herren3@djk-landsberg.deTrainingszeiten:Freitag, 20:00 - 21:30 Uhr    SBK = Saarburghalle IHS = Halle an der Isidor-Hipper-Straße        

  

läuft 

möchte V

ausfüllen 

eidung!!!



Aus dem älteren Jahrgang der U18 gemeinsam mit den 
schon Herren bzw. U20 spielberechtigen Spielern ent-
schied sich der Verein für das „Experiment“ eine U20 
zu melden, um für die junge Truppe den doch größeren 
Schritt in den Seniorenbereich zu erleichtern. So trat man 
am Ende unter Trainer Sascha Khartschenkov in der Be-
zirksoberliga an und beendete die Saison am Ende sehr 
enttäuschend auf dem letzten Tabellenplatz. Enttäu-
schend auch deshalb, weil durchaus mehr möglich gewe-
sen wäre, gab es doch kaum ein Spiel, wo die Mannschaft 
in Vollbesetzung angetreten war. Dies zeigte auch das 
Heimspiel gegen den SC Buchhof, wo die Landsberger 
nach großem Kampf erst in der Verlängerung knapp un-
terlegen waren. 
Andere Spiele wurden vor Beginn abgesagt oder wurden 
sogar mit U 16 Spielern aufgefüllt, um dem Spielverlust 
und der damit verbundenen Strafe zu entgehen. 

U  2 0 - m

Das „Experiment“ U20  
gescheitert

Gegen Ende der Saison - auch als Vorbereitung für die 
nächste Saison - erklärte sich Ryan Broker bereit die 
Mannschaft zu übernehmen – man merkte einen deut-
lichen Motivationsschub bei den Spielern. Man darf ge-
spannt sein, welcher der jungen Landsberger sich in wel-
chem Herren Team in der nächsten Saison wiederfindet. 
Das „Experiment“ einer U20 wird sich der Verein sicher in 
Zukunft genauer überlegen. 
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U 2 0 - m
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U 1 8 - w

Dass der Damenbereich des DJK Landsberg immer Pro-
bleme hat genügend Spielerinnen zu aktivieren ist kein 
großes Geheimnis und so war es auch vergangene Saison 
bei der U18w. Doch trotz des kleinen Kaders hat das Team 
den Altersklassensprung von U16w zur U18w gut ge-
schafft. Die Mannschaft bekam noch Unterstützung von 
Laura Künzner und Clara Bauer, die zuvor in der U14w 
gespielt haben. So konnte man also doch tatsächlich zu 
zehnt in die Saison starten. Und gleich am Anfang be-
wiesen die Mädels, dass sie motiviert sind und auf jeden 
Fall in der Liga oben mitspielen können. Die ersten Spiele 
entschieden sich für Landsberg. Doch wie es meistens so 
ist, schwächelte der Kader im Laufe der Saison und bei 
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München

U 1 8 - w

den letzten Spielen war es dann nicht sehr ungewöhn-
lich, dass die U18w nur zu siebt spielte. Trotzdem schlug 
sich das Team tapfer und gerade in dieser Phase kamen 
Spielerinnen aus sich heraus und übernahmen wichtige 
Stammrollen auf dem Feld. Nach einer unglücklichen Nie-
derlage im letzten Spiel rutschten die Landsberger zwar 

noch runter auf Tabellenplatz 4, aber nichtsdestotrotz ist 
Trainerin Andrea Hecht mehr als zufrieden mit diesem 
Ergebnis. Sowohl aufgrund des Spieler- als auch des Trai-
nermangels kann die U18w nächstes Jahr leider nicht 
aufrecht erhalten werden, da die Damenmannschaft mit 
den jungen Spielerinnen aufgefüllt wird.
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Nicht träumen!Nicht

DERPART Reisebüro | Lotto | Mobilagentur | Ticketservice | Föhnsturm | ADAC 

Landsberg/Lech   T 081 91/91 74-0   Mo - Fr 9 - 1800 Sa 9 - 1600  

Vivell am Hauptplatz 149  |   www.vivell .net
Reisebüro 

Vivell
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München

U 1 8 - w
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Klein aber fein

Liebe Mädels, danke für die Jahre mit euch 

zusammen, es hat immer viel Spaß mit euch 

gemacht! Ich wünsche euch alles Gute für eure 
Basketball-karriere im DJK Landsberg.



C a t e r i n g
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Nach der unangefochtenen Meisterschaft im Vorjahr noch 
in der U14, ging die junge Truppe nahezu geschlossen 
eine Jahrgangsstufe weiter in die U16. Hier traten sie – 
ergänzt um die verbliebenen U16 Spieler – in der Kreisli-

ga an. Gleichzeitig über-
nahm der neue Trainer 
Ryan Broker das Team, 
um auch auf der Trainer-
bank neue Impulse zu 
setzen und den nächsten 
Schritt in Richtung eines 
strukturierteren Basket-
ball zu setzen. Zu Beginn 
der Saison zeigte die 
Arbeit schnell Früchte, 
die ersten Spiele gegen 
Partenkirchen, SB Mün-
chen und den TSV Solln 
konnte man erfolgreich 

gestalten. Gegen den Dauerrivalen Weilheim mussten 
sich die Landsberger dann nach tollem Kampf am Ende 
70:53 geschlagen geben. Im Verlauf der zweiten Hälfte 

U 1 6 - m / V o r s c h a u  U 1 8 - m

U16-m / Vorschau U18-m

der Saison kam es dann 
zu einigen knappen Spie-
len, zum Teil auch erst 
nach Verlängerung, und 
einer unnötigen Nieder-
lage in Dachau – doch 
der zweite Platz konnte 
noch erfolgreich vertei-
digt werden. Gegen den 
souveränen Tabellenfüh-
rer und späteren Meis-
ter aus Weilheim hatten 
die Lechstädter auch im 
Rückspiel am Ende keine 
Chance (57 : 68 ) und so 
kam es dann im letzten Heimspiel zum Showdown um 
den zweiten Platz gegen SB München. Leider erwischten 
hier die jungen Landsberg nicht ihren besten Tag, das 
Spiel ging verdient verloren und die Saison wurde mit 
dem dritten Tabellenplatz - Punktgleich mit dem Tabel-
lenzweiten - beendet. 

Rang    Name                     Spiele      W/L       Punkte        Körbe              Diff.

 1  TSV Weilheim 12 12/0   24 979 : 522  457

 2 DJK SB München 2 12   8/4   16 914 : 776  138

 3 DJK Landsberg 12   8/4   16 784 : 769    15

 4 TSV 1865 Dachau 12   5/7   10 778 : 901 -123

 5 TSV München-Solln 12   5/7        9 711 : 768  -  57-

 6 TSV Partenkirchen 12   3/9     5 690 : 768 -  78

 7 TSV München- 12   1/11     2 535 : 887 - 352
  Forstenried 

U 16 männlich

Bezirksoberliga

steckbrief

6 männlich

6 männlich

Bezirksoberliga

Bezirksoberliga6 männlich

6 männlich

Bezirksoberliga

Bezirksoberliga

Bezirksoberliga

Bezirksoberliga

Trainer:

Chris Fiebich

U16m@djk-landsberg.de

Trainingszeiten:

Dienstag  18:30 - 20:00 Uhr SPZ

Freitag  17:00 - 18:30 Uhr  SPZ

SPZ = Sportzentrum
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U 1 6 - m / V o r s c h a u  U 1 8 - m

Um das Team auf Grund des Alterssplits nicht wieder aus-

einander zu reißen, wird nun in der kommenden Saison 

der ältere Jahrgang der U16 in zwei Mannschaften spie-

len, die U18 unter Trainer Ryan Broker in der Bezirksliga 

verstärken und selber in der Bezirksoberliga unter Trainer 

Chris Fiebich (siehe gesonderten Artikel) antreten. 



tel hatte Vaterstetten der konsequenten Verteidigungs-
arbeit nichts mehr entgegen zu setzen und man zog mit 
einem 22:7 Run unaufhörlich davon – das Spiel wurde 
klar mit 78:58 gewonnen.  
Im zweiten Spiel gegen den Gastgeber München ging 
es damit um den Turniersieg und wer gedacht hätte die 
Jungs vom Lech hätten keine Chance – weit gefehlt. Über 
einen knappen Rückstand 16:20 nach dem ersten Vier-
tel lag man zur Halbzeit nur mit einem Punkt 39:40 zu-
rück. Zwei Spiele unmittelbar hintereinander bei ca. 35 
Grad in der Halle – im dritten Viertel ein kleiner Einbruch 
und mit einem Rückstand von 5 Punkte ging es in den 
entscheidenden letzten Abschnitt. Und hier drehten die 

Nachdem die U16 der DJK für die Saison 2019 / 20 den 
gemeldeten Bezirksliga Platz ohne zusätzliche Ausschei-
dung zugesprochen wurde, ergab sich kurzfristig die Mög-
lichkeit einer Qualifikation für die Bezirksoberliga. Mehr 
als Jux und Experiment meldeten die Landsberger sich zu 
dem Entscheidungsturnier an und trafen hier auf die U16 
von München Basket und des TSV Vaterstetten.  Angereist 
mit acht Spielern traten die Landsberger bei sehr heißen 
Temperaturen im ersten Spiel gegen Vaterstetten an. Die 
beiden neuen Spieler Aaron Teipel und Felix Robrecht aus 
der U14 integrierten sich prächtig und in der ersten Halb-
zeit entwickelte sich ein recht spannendes Spiel mit einer 
knappe Führung (36:31) der Landsberger. Im letzten Vier-

Ambitioniert für den nächsten 
Schritt: Bezirksoberliga 

U 1 6 - m / U 1 8 - m

Es spielten (Punkte aus beiden Spielen): 

F. Schumacher (41), M. Lupprich (31), S. Fiebich (24), 
S. Cibis (18), T. Strack (17), N. Silberhorn (12), 
A. Teipel (12), F. Robrecht. 

Mode für Sie und Ihn

Kommen Sie vorbei – Wir beraten Sie gerne!

katharinenstraße 8  I  86899 landsberg  I  www.huber-moden.de

...zieht alle  

stark an!

mo – fr 9.00 – 13.00 u. 14.00 – 18.00 uhr I sa 9.00 – 16.00 Uhr
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Landsberger nochmal auf und mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung drehten sie das Spiel. Am Ende 
stand ein 77:70 und damit der vollkommen überraschen-
de Turniersieg auf der Anzeigentafel. Bezirksoberliga - wir 
kommen!!!!



25-jähriges Jubiläum 

Anfänge 

anfängliche 

Spielgerät für 

diesbezüglichen 

Gründer 

(Firmengründung 

gegründet. 

Diese stattete die Baseballliga mit Bällen aus.

Natürlich Spielgerät 

geschnürten 

Bällen 

beständig eränderungen 

ächen, 

es so schön heißt. Let`s pllay

U18-m Bezirksliga 

PLLAY  75

U 1 8 - m

U 18 männlichBezirksliga

steckbrief

8 männlich
8 männlich
8 männlich
8 männlich

Trainer:
Ryan Broker  Co-Trainer:Chris FiebichU18m@djk-landsberg.deTrainingszeiten:Montag  17:00 - 18:30 Uhr ISH

Dienstag  18:30 - 20:00 Uhr  SPZ
Freitag  17:00 - 18:30  SPZ  IHS = Halle an der Isidor-Hipper-Straße

SPZ = Sportzentrum
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U 1 4 - w e i b l i c h

U16 weiblich
Kreisliga

steckbrief

Trainer: 
Anna Bober
0163 - 6780100
0176-24201824
U16w@djk-landsberg.de
Trainingszeiten:Dienstag  17:00 - 18:30 Uhr SPZ                                                                                                                                              Donnerstag  18:30 - 20:00 Uhr  SPZ

SPZ = Sportzentrum



U 1 4 - m

Die U14 startet mit einer völlig neu zusammengesetzten 
Mannschaft in die kommende Saison. Einige wenige ver-
bliebene „alte“ Spieler vom letzten Jahr, viele Spieler aus 
der letztjährigen U12 plus einige Neueinsteiger arbeiten 
seit Ende Mai daran, zu einem Team zusammenzuwach-
sen. Schwerpunkte der Trainingsarbeit in der Saisonvorbe-
reitung waren das Verbessern von Ausdauer und Verteidi-
gung sowie das Einüben von einfachen Angriffsvarianten.

Da die Kreisliga immer ein Überraschungspaket ist und 
man nie weiß, wie stark die dort gemeldeten Team sind, 
kann ein Saisonziel in Form eines Tabellenplatzes nicht 
bestimmt werden. Unabhängig davon, wer der Gegner ist 
und wie die Spiele ausgehen, wünscht sich Coach Tobias 
Rösner von seinen Spielern vollen Einsatz, Teamplay und 
vor allem Spaß.
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U 1 4 - m

U16 weiblich
Kreisliga

steckbrief

Trainer: 
Tom Oertl
Co-Trainer:
Tobias Rösner
U14m@djk-landsberg.de
Trainingszeiten:Dienstag  17:00 - 18:30 Uhr SBK  Freitag  17:00 - 18:30 Uhr  SPZ

SBK = Saarburghalle SPZ = Sportzentrum   

ff



 
 

Die U14 
freut sich auf die  
neue Saison und  
hofft auf gute  
Unterstützung  
durch die Eltern.

U 1 4 - m
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sparkasse-landsberg.de

Begeistern 
ist einfach.
Weil die Sparkasse den Jugend- und

Breitensport in der Region fördert.



U 1 2 - G e m i s c h t
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Mit Frauenpower 
in die neue Saison

U12 gemischt

Kreisliga

steckbrief

Trainer: 

Nikolas Fiebich

Co-Trainer:

Anja Kolping

u12gem@djk-landsberg.de

Trainingszeiten:

Dienstag  17:00 - 18:30   SPZ

Donnerstag 16:45 – 18:15 

SPZ = Sportzentrum 

DZG = Dominikus Zimmermann 

    Gymnasium



Die Apothekengruppe

U 1 2 - G e m i s c h t
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Wie schnell doch die Zeit vergeht! Erst am Anfang der ver-
gangenen Saison fing Nikolas Fiebich als Co-Trainer in der 
U12 an und versuchte Georg Hagl so gut wie möglich zu 
unterstützen. In vielen Bereichen hatten die Kids zu die-
sem Zeitpunkt noch teilweise große Probleme. Das merkte 
man auch an den ersten Saisonspielen. Mit vielen Nieder-
lagen endete die Hinrunde auf dem vorletzten Platz, da 
die gegnerischen Mannschaften hoch überlegen waren. 
Doch die Frustration der Spieler und der sehr hohe Ehrgeiz 
jedes Einzelnen führte dazu, dass sich die ganze Mann-
schaft sehr schnell verbesserte. Ob Junge oder Mädchen, 
jeder bekam seinen Platz und jeder konnte sich in der 
Rückrunde gut beweisen und so am Ende der Saison doch 
noch den vierten Platz ergattern. Wenn Co-Trainer Fiebich 

auf etwas Stolz ist, dann auf das, was die U12 in diesem 
Jahr lernte. Trotz des „Höhenflugs“ des Teams stand der 
Mannschaftswechsel bevor. Der ältere Jahrgang musste in 
die U14 aufsteigen und somit blieben nur noch ein paar 
wenige Spieler übrig. Mit dem Mannschaftswechsel hörte 
leider auch Georg Hagl mit seinem Haupttrainerdasein 
auf, weshalb Fiebich in der neuen Saison diese Rolle über-
nehmen wird. Im Hinblick dessen gilt Georg Hagl der Dank 
für einen großartigen Job in der vergangenen Saison. 
In der neuen Saison kommen jetzt 6 neue, bereits talentier-
te Spieler in die U12, um den kleinen verbliebenen Kader 
zu stärken. Während der Off-Saison wird nun daran gear-
beitet die alten und neuen U12er zu einer hervorragen-
den Mannschaft zusammenzuschmelzen, was bisher auch 



schon sehr gut gelungen ist. Besonders stolz ist der Trainer 
auf die drei Mädels, die jetzt zum älteren Jahrgang U12 
gehören und letztes Jahr schon sehr viel Erfahrung und 
Spielstärke gesammelt haben, denn mit dieser können sie 
dieses Jahr hervorragend glänzen und den neuen, jünge-
ren Spielern ein Vorbild sein. Neben den neuen U12ern, 
den alten U12ern und den Mädels kann sich die Mann-
schaft außerdem auf eine neue Co-Trainerin an Fiebichs 
Seite freuen, die ihn in der ganzen Saison unterstützen 
wird: Anja Kolping. Da Nikolas Fiebich zwar selbst noch 
relativ jung im Bereich Trainer ist, hat er das Glück nach 
Georg Hagl jetzt auch Anja Kolping als erfahrene Trainerin 
an seiner Seite zu haben. Und so kann die Mannschaft mit 
seinem Trainergespann zuversichtlich auf die kommende, 
bestimmt auch sehr erfolgreiche Saison blicken!
Unser Frauenpower ¹ sucht immer Verstärkung!!!!

Bist du zwischen 10 und 12 Jahre 

und magst einen großartigen 
Teamsport spielen?

Mit Frauenpower 
in die neue Saison

U 1 2 - G e m i s c h t
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Hey, dann komm zu uns! Wir 

freuen uns auf jedes Mädel 

oder Jungen, die Spaß am 

Basketball haben - also ab in 

die Halle!
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6. L A N D S B E R G E R
K U N D E N S P I E G E L

Platz 1
BRANCHENSIEGER

Untersucht: 4 Sanitäts-/Orthopädiegeschäfte

90,5% Durchschnittlicher Zufriedenheitsgrad
Freundlichkeit: 95,4% (Platz 1)

Beratungsqualität: 90,3% (Platz 2)
Preis-Leistungs-Verhältnis: 85,9% (Platz 1)

Kundenbefragung: 04/2017
Befragte (Sanitätsh.)= 419 von N (Gesamt) = 902

MF Consulting Dipl.-Kfm. Dieter Grett
www.kundenspiegel.de

Ihre Orthopädietechnikermeister 
Johannes und Peter Reidl 

Prothesen 
Orthesen 
Einlagen

Kompressionsversorgung
Narbentherapie

Münchener Str. 34 | 86899 Landsberg | Tel.: 08191/94725-01 | Fax: 08191/94725-02
info@reidl-orthopaedietechnik.de | www.reidl-orthopaedietechnik.de

IHRE SPEZIALISTEN FÜR

PROTHESEN UND ORTHESEN 

IM LANDSBERGER FORUM
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Immer 
voll dabei!           

In der vergangenen Saison hatte es die 
U10 nicht immer leicht, ist man doch mit 
Gauting, Staffelsee, Penzberg und Polling 
in einer überaus starken Gruppe gelan-
det.

Nichtsdestotrotz haben sich die Jungen 
Spieler und Spielerinnen nicht unterkrie-
gen lassen und in jedem Spiel (fast) alles 
gegeben. So konnte man in der Verlänge-
rung immerhin einen Sieg gegen Polling 
einfahren.
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U 1 0 - g e m i s c h t

U10 gemischtKreisliga

steckbrief

Trainer: Susanne Ertl  0176/21601517U10gem@djk-landsberg.deTrainingszeiten:Dienstag  17:00 - 18:30   SPZ
Donnerstag  15:15 – 16:45  DZG   

SPZ = Sportzentrum 
DZG = Dominikus Zimmermann 

    Gymnasium



U 1 0 - g e m i s c h t

Von Spiel zu Spiel war eine Steigerung der Mann-
schaftsleitung zu sehen und es gab einen nie en-
denden Leistungswillen.

Motiviert vom begeisterten Fanclub arbeiteten die 
Jungspieler eifrig an ihren Skills, gingen schluss-
endlich jedoch als Tabellenletzter vom Platz.

Im Training hatten alle viel Spaß; Basics wie Aus-
dauer, Schnelligkeit und Basketballgrundlagen 
wurden fleißig geübt.
Ein Highlight war bestimmt auch der Saisonschluss 
mit dem Spiel Mamas gegen Kinder mit anschlie-
ßendem Pizzaessen!

Für die kommende Saison hoffen wir, dass auch 
wir bald niedrige Körbe bekommen und freuen uns 
über jeden Zuwachs der Mannschaft!

Möbelhaus Heimerer GmbH · 86899 Landsberg · Münchner Str. 32

Tel. 08191/2349 · www.moebel-heimerer.de · vor dem Haus

Immer voll dabei!           
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U 1 0 - g e m i s c h t



Bambini

Die kürzesten Basketballer des Vereins haben viele 
Jahre in der Platanengrundschule trainiert, nun hieß 
es umziehen.

Weit ging die Reise nicht, man zog ca. 50 Meter weiter 
in die Halle des Dominikus-Zimmermann-Gymnasiums. 
Und das brachte für alle viele Vorteile mit sich - Kinder, 
Eltern und Trainer!

Denn nun trainiert man parallel zur U10, wo alle „Kur-
zen“ nach den Bambini  hinwechseln.
Somit haben die Kinder gleich Kontakt  zu den „Gro-
ßen“ und die Hemmschwelle zu wechseln wird ganz, 
ganz klein, da sich alle bereits kennen.

Viele haben sogar ihre Geschwister in der U10, da ist 
dann auch der Fahrweg für die Mama übersichtlich ge-
halten.  
Und für die Trainer hat es ebenso nur Vorteile, denn sie 
können sich gegenseitig unterstützen.
Die Bambini sind sehr aufnahmefreundlich und freuen 
sich über jedes neue basketballbegeisterte Kind, das 
zu uns kommt.
Also mach dich auf zu uns! Wir trainieren immer am 
Donnerstag von 15:45 Uhr bis 16:45 Uhr in der Do-
minikus-Zimmermann-Halle und haben stets viel Spaß.

Gerne darfst du auch Freunde, Freundinnen und
 Geschwister mitbringen.

Wir lernen spielerisch mit dem Basketball 
umzugehen, da kann jeder schon ab 
5 Jahren mitmachen.

Und überzeugt? 
Na dann bis nächsten Donnerstag!  

Die Bambini sind 
umgezogen! 
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und haben stets viel Spaß.

Gerne darfst du auch Freunde, Freundinnen und

ir lernen spielerisch mit dem Basketball 
umzugehen, da kann jeder schon ab 

Na dann bis nächsten Donnerstag!  

Bambini

gemischt

steckbrief

Trainer: 

Anja Kolping 

0175/8465445

Bambini@djk-landsberg.de 

Trainingszeiten:

Donnerstag  15:45 - 16:45 Uhr DZG    

DZG = Dominikus Zimmermann 

    Gymnasium



Bambini
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Die Bambini sind 
umgezogen! 

Bambini
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S c h u l p r o j e k t

Das Schulprojekt in den Landsberger Grundschulen 
wird auch im kommenden Schuljahr wieder durch-
starten, da dieses Konzept auch weiterhin großen 
Anklang bei den Grundschulen findet.

Unsere qualifizierten Trainer gehen bei diesem Pro-
jekt in den Sportunterricht der Klassen und erset-
zen den regulären Unterricht durch eine erste und 
spaßige Einweisung in den Basketballsport.   Bei 
diesem Projekt geht es dem Verein in erster Linie 
darum, den Basketballsport bekannter zu machen!

Der Erfolg dieses Engagements spricht für sich, 
denn immer wieder kommen Jugendliche auch spä-
ter noch zum Basketball und in den Verein. Zurzeit 
haben wir in der U14 und vor allem in der U16, vie-
le Neulinge am Start. Einige hatten unser Schulpro-
jekt schon in der Grundschule und haben nun ihre 
Vorliebe für den Sport entdeckt.

Aber auch die Lehrer an den Grundschulen schätzen 
das Projekt sehr. Sie können endlich mal die Kinder 
in Ruhe beobachten und durch die basketballeri-
schen Übungen, werden sie auf ganz andere Stär-
ken aber auch Schwächen der Kinder aufmerksam.

Um alle Kinder zu erreichen und motivieren zu kön-
nen, gestalten die Trainer den Sportunterricht ein 
wenig anders als ein typisches Basketballtraining. 
Bei vielen Gruppenspielen wird einfach der Basket-
ball mit hinzugenommen. Oder auch einfache Wett-
kampfspiele werden mit einem Basketball und der 
Vorgabe zu dribbeln, noch mal deutlich interessan-
ter.

Wir hoffen, dass wir unser Projekt noch viele Jahre 
in den Schulen fortführen dürfen und unseren Sport 
so weiter mit viel Spaß verbreiten dürfen. 

Schulprojekt 2019/2020?  
Aber natürlich!
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für 

Für 

eamführung 

würde. 
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I m p r e s s u m

1. Vorstand 
Klaus-Peter Brakel
Weilheimer Str. 34, 86899 Landsberg am Lech 
0175/8228996
1. Vorsitzender@djk-landsberg.de

2. Vorstand 
Jürgen Siegwardt  
Schlossergasse. 384, 86899 Landsberg am Lech
0173/5925139
2. Vorsitzender@djk-landsberg.de

Sportwart und Geschäftsstelle
Anja Kolping 
Hainbuchenstr. 14b, 86899 Landsberg am Lech 
08191/47276;  
Sportwart@djk-landsberg.de

Pressewart
Saskia Siegwardt
Vorderer Anger 231
86899 Landsberg
presse@djk-landsberg.de

Kassier  
Simone Schütz
Schwaighofstr. 4a
86899 Landsberg
Kassier@djk-landsberg.de

Kassenprüfer 

Felix Bredschneijder
Schriftführer:

Sabine Werner / Stefan Kraus

Webmaster: 

Stephan Zumkeller
Andrea Hecht
webmaster@cllick.de

Zeugwart  

Harald Buchner
Lichtnelkenweg 16, 86899 
Landsberg am Lech
08191/33872
haraldbuchner@web.de  

Schiedrichter-Wart    
Marc Oliver Siegwardt
Curry Park 13 
86911 Dießen am Ammersee
0151/28790288
Schiedsrichterwart@djk-landsberg.de

Beisitzer  

Ruth Brakel

Andrea Hecht
andrea.hecht@yahoo.de

Christian Wappler

Horst Geiger
horst.geiger@geicon.eu

Marco Schmid

Juristischer Beirat 

Dr. Florian Kappes 
Lechstr. 3, 86899 Landsberg am Lech 
08191-922172 (privat)
08191-2008 (geschäftlich)
dr.kappes@kappeskollegen.de    

Geistlicher Beirat

Michael Zeitler
mail@pg-mariaehimmelfahrt.de
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Dank an die zahlreichen Helfer:
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Helfern des Vereins, ohne die Vieles im Verein nicht möglich wäre!

Dank an die zahlreichen Sponsoren:Kontakte:

Spenden und Unterstützung:

Wie jedes Jahr ein großes DANKESCHÖN 

an alle, die uns tat- und finanzkräftig 

unterstützt haben. Wir bitten Sie gleich-

zeitig, dies weiterhin zu tun. Auch in Zu-

kunft sind wir auf Mithilfe und Spenden 

angewiesen. Spenden können Sie gerne 

überweisen auf: DE03 7005 2060 0008 

1436 38, BIC BYLADEM1LLD bei der 

Sparkasse Landsberg oder 

DE92 7009 1600 0005 2773 53, 

BIC GENODEF1DSS bei der VR-Bank 

Landsberg-Ammersee. 

Wenn Sie uns Ihre Adresse mitteilen, er-

halten Sie eine – vom Finanzamt aner-

kannte – Spendenbescheinigung

Sponsoren Branche                            Seitenzahl

 

AOK  Versicherungen   43 
Auto Sangl GmbH Kfz-Handel 32
Autohaus Huttner GmbH  Kfz-Handel 91
Baustoffhandel Landsberg H. Rieth GmbH  Baustoffhandel 04
CINEPLEX Kino GmbH Penzing  Cineplex Penzing
DEVK Versicherungen  Versichng./Finanzdienstleister 36
Dr. Bayer & Kollegen  Gesundheit 02
Elektrizitätswerke Landsberg  Energie 
Elithera Gesundheitszentrum Landsberg Gesundheit 59
Friseur Arzberger Friseur 44
Förg Getränke  Lebensmittel 58
Heimerer Möbel  Möbelhandel  90
Heimerer Stiftung  Ausbildung                             104
Hermann Assner GmbH & Co. KG  Handwerk 22
Hirschvogel Holding GmbH  Industrie 13
Holzbau Reisach Handwerk 03
Huber Moden  Bekleidung 74
Jäckle-Automobile GmbH & Co. KG  Kfz.-Handel 19
Kappes & Kollegen Rechtsanwälte  Dienstleistung 38
KEMAPACK GmbH  Gewerbe
Küchen Dross Handel 71
Landsberger Tagblatt  Presse 52/53
Lech Apotheke  Apotheke 20
Licca Lounge  Gastronomie 103
LOGO Werbung  Werbung 67
malerknoll GmbH & Co.KG  Handwerk 31
Manhart GmbH Bäckerei Zentrale  Lebensmittel 18
Metzgerei Moser GmbH  Lebensmittel 16
Modehaus Hecht  Bekleidung 24
OPTIKUSS  Optik 57
Pio‘s Sportshop OHG  Sport 
Reidl Orthopädietechnik GBR  Orthopädie 87
SEHFORM  Handel 45
Simon & Partner Steuerberatungsgesellschaft  Dienstleistung 23
Sonderbar  Gastronomie 05
Sparkasse Landsberg Banken 83
Stadt Landsberg am Lech  Stadt 06
Szagun Steuerberatungsgesellschaft mbH Dienstleistung 62
TTL  Baustoffhandel 28
vfm Bauer & Kollegen GmbH  Versicherung/Finanzdienstleister
Vivell Reisen Reisebüro 69
VR-Bank Landsberg-Ammersee  Banken 47
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Jährlich ab September

Starte deine
Ausbildung

Diese Berufe kannst 
du bei uns erlernen

Altenp� ege

Ergotherapie

Erzieher

Einjähriges Sozialpädagogisches Seminar

Physiotherapie

Podologie 

kfm. Umschulungen

Augsburg

Landsberg am Lech

München

Schongau 

Hier fi ndest du uns


